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Erklärungen Kir Edward Greys »
(Tel. Bericht .)

— London, 12. Aug. Der Staatssekretär des Aeutzern ,Sir Edward Grey , sprach heute nachmittag im Unterhaus «
über die Lage auf dem Balkan . Er teilte mit , datz die
» otschafterkonfere«, sich für die Ferien vertagt habe. Die
Konferenz fei z« dem Schluffe gekommen, datz sie ein Stadium
erreicht habe, wo eine Pause gerechtfertigt sei . Sie werde wie¬
der zusammentreten , sobald es notwendig werde und wenn es
der einstimmige Wunsch der beteiligten Regierungen sei . Ihre
Vertagung gebe keinen Grund zu irgend welchen ungünstigen
Schlüffe« auf die Beziehungen der Erotzmächte untereinander .

Grey sagte: „Wir haben ein Stadium erreicht, wo das
europäische Konzert so fest begründet ist , datz die blotze Tat¬
sache der Vertagung keinen Zweifel an der Gesundheit und dem
Wohlbefinden des Konzerts errege« wird . Er erinnerte an
den Ursprung und das Ziel der Konferenz . Ihre Hauptaufgabe
war , unter den Mächten eine Verständigung über die Frage von
Albanien «nd der Segäischen Inseln zu erzielen . . Ueber beide
Fragen ist eine Verständigung erzielt worden. Was Albanien
betrifft , so wird eine internationale Kontrollkommiffion ein¬
gesetzt werden , deren Aufgabe es ist , einen autonomen Staat
unter einem Förste « an der Spitze zu errichten, der von den
Mächten gewählt wird .

„Was die Aegäischea Inseln betrifft , so hat England durch
seine Stellung im Mittelmeer ein besonderes Zntereffe daran ,
nämlich, datz keine dieser Inseln von einer der Grotzmächte in
Anfpruch genommen oder behalten wird . Wir erzielten da¬
rüber eine BerstLndigung «nd das Schicksal aller dieser In¬
seln einschlietzlich derer , die augenblicklich von Italien okku¬
piert sind , intereffiert Me Grotzmächte und wird schließlich von
ihnen entschieden werden . Keine der Grotzmächte wird eine
der Inseln für sich behalte «. Die Frage sing an , kritisch zu
werden, was geschehen wurde . Ms die Türkei die Ausführung
der Bestimmungen des Vertrages von Lausanne auf un¬
bestimmte Zeit Mauszögere und die italienische Okkupation
daher aus unbestimmte Zeit fortdaure . Italien ließ uns kei¬
nen Augenblick im Zweifel , datz es beabsichtige , seinen Teil des
Vertrages zu erfüllen , wenn die Türkei den ihren erfülle . Wir
haben alles Vertrauen in den guten Glauben Italiens . Wir
wiffen , datz es die Türkei drängt , ihren Teil des Vertrages zu
erfüllen . Daher braucht uns die Frage eines Auffchubs gegen¬
wärtig nicht zu beschäftigen.

„Was die gegenwärtige Lage betrifft , so bestehen zwei
sehr ernste und sehr schwierige Fragen , nämlich die schlietzliche
EntscheidunguberThrazien und Mazedonien .

Was Thrazien betrifft , so hat sich die türkische Regierung
über den Frieden von London hinweggesetzt , der unter beit
Auspizien der Großmächte geschlossen war , und Thrazien und
Adrianopel besetzt. Was Thrazien und Ädrianopel betrifft ,
so haben die Mächte Vorstellungen in Konstantinopel erhoben,
datz die Enos—Midia -Linie im großen" und ganzen respektiert
werden müffe . Dabei ist jedoch jener Punkt zu berücksichtigen,

„Die Flammenzeichen rauchen . .
Roman aus der Zeit der Freiheitskriege

von Paul Grabein .
(Copyright 1913 by Grethlein & Co. G. m . b. H . Leipzig.)

(54 . Fortsetzung .) Rachdruck » jtfiofen
Man war der Batterie inzwischen so nahe gekommen , daß

man jetzt mit bloßem Auge gewahren konnte, wie die Kanoniere
dort richteten und sich zum Feuern bereit machten , während zu¬
gleich feindliche Kavallerie hinter den Geschützen zur Attacke
aufrrtt .

Langsamer trabten da die Führer , eilends das Gelände
sondierend, und nun gerade , wie die da oben die Lunten an-
legen wollten , schwenkte Lützow den Säbel .

„Mir nach !"

Iw Karriere setzten die Schwadronen hinter ihm und den
ander « Offizieren her , hinein in eine kleine Bodenmulde . Im
nächsten Moment schon heulten kreischend die Kartätschen dicht
über die Köpfe hinweg , alle verschonend — bis auf einen
einzigen.

Der Vandale Lüttjahn hörte plötzlich , während er sein auf¬
bäumendes Tier niederritz , neben sich einen unterdrückten Laut .
Sei « Blick flog zu dem Nebenmann — da sah er Kröger lang¬
sam vom Pferd sinken , die Linke aus die Brust gekrallt . Der
„große Schweiger" der Vandalen , so oft die Zielscheibe gut¬
mütigen Spotts im lieben Jena , war zum ewigen Schweigen
eingegangen . Sein Traum hatte sich erfüllt : Nun würde
wirklich der Pastor in der alten Dorfkirche daheim ihm die
Leichenpredigt halten , und seine Mutter würde weinen um den
einzigen Sohn .

Aber nur einen Gedanken lang hatte Lüttjahn für diese
Empfindung Zeit , dann ritz ihn sein Tier vorwärts mit den
«adern , Ei« donnerndes Dahinstürmen , blindlings vorwärts

den die Pforte für unerläßlich zur Verteidigung ihrer Grenze
erachtet. Eine gute Grenze kann auf der Grundlage des Lon¬
doner Friedens geschaffen werden , aber der Besitz Thraziens
und Adrianopels würde nach begründeter Auffaffung nur die
Finanzen der Türkei mehr belasten und würde jedenfalls für
sie eine dauernde Schwächung bedeuten . Die Enos —Midia -
Linie wäre vielleicht nicht zustande gekommen , wenn man
nicht gewußt hätte , datz eine oder mehrere Erotzmächte inter¬
veniert haben würden . Wenn im Kriege zwischen der Türkei
und den Alliierten die Frage von Konstantinopel und der
Meerenge aufgeworfen worden wäre , dann wäre die türkische
Grenze vielleicht nicht so vorteilhaft ausgefallen , als es jetzt
der Fall ist . Wenn es direkt oder indirekt den Großmächten
zu verdanken ist , datz der Londoner Friede an der Enos—
Midia -Linie Halt machte , so sind die Mächte berechtigt, ihre
Wünsche in Konstantinopel bekannt zu geben und ihre Rat¬
schläge zu erteilen , wenn es sich darum handelt , die türkische
Grenze festzusetzen. Die englische Politik gegenüber der Türkei
ist, die türkische Herrschaft und Integrität in ihrem asiatischen
Gebiet und in dem Gebiet jenseits der Enos—Midia -Linie
zu konsolidieren und zu sichern. Diese Politik hängt aber von
dem guten Willen der übrigen Großmächte ab . England allein
kann diese Politik nicht erfolgreich durchführen, denn viele
andere Mächte haben auch Jntereffen in der asiatische« Tür¬
kei. Was geschehen kann, mutz auf Grund allgemeiner Zu¬
stimmung geschehen. Der gute Wille der Großmächte kann
aber nicht erreicht werden , wenn die Türkei ihren Rat betref¬
fend Adrianopel und Thraziens nicht befolgt .

"

Im weiteren Verlaus der Sitzung richtete Barrau eine
Reihe Fragen an Sir Edward Grey . Er fragte erstens, ob
die Türkei den Mächten kürzlich freiwillig Vorschläge betreffs
der Verwaltnngsreform in Armenien 'gemacht habe, zweitens ,
ob England zu diesen Vorschlägen Stellung genommen, drit¬
tens , wieweit die Verhandlungen unter den Mächten im Hin¬
blick auf die allgemeine Reform der astatischen Türkei ge¬
diehen seien , ob als Grundlage dieser Verhandlungen verein¬
bart ist , datz sie nicht die Errichtung von Einslutzsphären zum
Gegenstand haben , sondern der Türkei die gemeinsame Bei¬
hilfe aller Mächte sichern werden , um ihre asiatischen Besitzun¬
gen zu schützen , eine gute Regierung einzurichten.

Grey antwortete auf die erste Frage bejahend . Was
die zweite und dritte Frage betreffe, so fei die Lage die, datz
die Vertreter der sechs Grotzmächte in Konstantinopel in eine
Erörterung der Grundzüge der Reform eingetreten seien . Aber
er könne m einem so frühen Stadium der Beratung noch
keine Mitteilung über die Art des Entwurfes machen . Er
könne nur sagen , datz das Ziel aller Mächte genau in den
letzten Worten der Anfrage beschrieben worden sei, datz sie
nämlich nicht die Errichtung von Einflußsphären in dem tür¬
kischen Reiche zum Gegenstand haben .

Der Führer der Opposition , Vonar Law , brachte zum Aus¬
druck , datz die Politik Sir Edward Greys allgemeine Billigung
finde und wünschte dem Staatssekretär Glück zu den An¬
strengungen behufs Vermeidung eines europäischen Krieges .
Damit wurde der Gegenstand verlassen.

— ohne eigenen Willen mehr , nur noch ein Atom dieser riesi¬
gen Lawine von Tier - und Menschenkörpern, die da dicht zu¬
sammengeballt , mit rasender Geschwindigkeit vorwärts toste —
die Attacke gegen die von drüben heranbrausende französische
Kavallerie .

Und nun der Zusammenprall ! Manch einer' schloß unwill¬
kürlich die Augen , um wenigstens das Gräßliche nicht zu sehen ,
was jetzt ko 'mmen mutzte . Das Krachen, Knirschen, Gellen,
Ächzen von zermalmten Tier - und Menschenleibern. Krampf¬
haft streckte sich nur die rechte Faust vor , um den Säbelgriff
geklammert , oder hieb blindlings drauf los .

Der furchtbare Knäuel hatte sich nun entwirrt . Man sah ,
wen man vor sich hatte . Die Lützower waren mit Bravour
geritten , den Feinden hatte es wohl am rechten Elan gefehlt
vor der gefürchteten schwarzen Schar . Sie hatten ihre Pferde
nicht in der Gewalt gehabt . Viele von ihnen waren noch vor
dem Zusammenprall seitlich ausgebrochen; andere wälzten sich
mit ihren Reitern am Boden oder galoppierten mit leerem
Sattel umher .

Da kam es über die schwarzen Reiter . Eine jauchzende
Kampf - und Siegeslust . Von neuem sammelten sie sich zum
Angriff . Jetzt auch noch die Batterie da vorn genommen!

Aber ehe sie noch anreiten konnten, stürmte es hinter ihnen
heran mit brausendem Hurra — die Lützowsche Infanterie , die
der Erfolg ihrer berittenen Kameraden nicht länger in der
Reserve duldete . Mit gefälltem Bajonett kamen sie nachgc-
stürmt , auf die Batterie los .

Dort trat jetzt die Bedeckung in Aktion» Die erste Gewehr¬
salve knatterte herüber . Auch in die neu formierten Reiter
Lützows schlug manch Geschoß.

Major von Lützow selber, der neben dem Rittmeister
Fischer haltend , eben das Zeichen zum neuen Anreiten geben
wollte , ließ plötzlich den Arm mit dem Säbel niederfallen , und
seine Zilgelhand preßte sich gegen den Leib. Bleich wurde sein

Telephon-Nr . 36. 29 . Jahrgang .

Mn vepescherilmstausch zwischen den
Salkankönrgen .

(Tel . Meldung .»
— Bukarest , 12 . Aug. Die „Agence Roumaine " meldet :

Sofort nach Unterzeichnung des Friedens hat König Caro ! an
die vier Balkansouveräne folgende Telegramme gerichtet :

An den König von Bulgarien : „Der Friede ist soeben
unterzeichnst worden . Vor allem liegt es mir am Herzen, den
Geist der Versöhnlichkeit der Delegierten der Regierung Ew.
Majestät anzuerkennen , der die Erreichung dieses von allen er¬
sehnten Zieles ermöglicht hat . Trotz der Opfer , die sich Bul¬
garien auferlegen mutzte , wird das bulgarische Volk , besten bin
ich sicher , Ew . Majestät segnen, datz Sie diesem blutigen Kriege
haben ein Ende setzen können. Eine neue Aera der Sammlung
bricht an , in der die Wunden vernarben werden . Sie werden
das Gedeihen des Königreiches wieder herbeiführen . Ew.
Majestät wird nicht daran zweifeln , wie sehr es mir am Herzen
liegt , die ' frenndschaftlichen und gutnachbarlichen Beziehungen
zwischen den beiden Ländern wioberhergestellt und gefestigt zu
sehen und auch nicht an der Aufrichtigkeit meiner herzlichen
Gefühle für Ihre Person . Carol ."

Das Telegramm an die Könige von Griechenland, Serbien
und Montenegro lautet : „Ich bin glücklich, melden zu können,
daß der Friede unterzeichnet ist . Es gereicht mlr zu hoher Be¬
friedigung , datz dieses allerfehnte Werk, das in meiner Haupt¬
stadt vollbracht werden kon»rte, wohin Ew . Majestät Delogierte
zu entsenden sich beeilt haben . Möge dieser wichtige Akt , der
eine Reuordnung der Dinge auf der Balkanhalbinfel geschaffen
hat , und die Grenzen des Königreiches Ew. Majestät erweitert
hat , der Ausgangspunkt einer Epoche der Ruhe u. des Gedeihens
sein, die es ermöglicht, die Früchte so großer Opfer zu ernten .
Indem ich Ew . Majestät zu dem erreichten großen Erfolge aus
ganzem Herzen beglückwünsche, versichere ich Sie neuerlich meiner
herzlichsten Gefühle und meines lebhaften Wunsches , die zwi¬
schen unseren Staaten glücklicherweise bestehenden guten Be¬
ziehungen noch enger geknüpft zu sehen .

"
König Peter hat an König Carol folgendes Telegramm ge-

richtet : „Da ich von meinem Ministerpräsidenten erfahre , datz
der Friedensvertrag in Ihrer Hauptstadt unterzeichnet ist, halte
ich es für meine Pflicht . Ew . Majestät meine tiefste Dankbarkeit
für den so gnädigen Empfang auszufprechen, den Sie meinen
Bevollmächtigten zuteil werden zu lasten geruhten , sowie für
die erlauchte Unterstützung Ew . Majestät und Ihrer Regierung
behufs rascher Wiederherstellung des Friedens auf der Grund¬
lage des Balkangleichgewichts. Der erste Vertrag von Bukarest
vor hundert Zähren hat Garantien für die nationale Existenz
des von meinem Großvater und feinen Mitarbeitern vom otto -
manischen Joche befreiten Serbiens geschaffen. Der gegen¬
wärtige Vertrag wirb , wie ich hoffe , eine Periode des Gedeihens
unserer Völker eröffnen . In djesem Augenblick erinnere ich
mich gern daran , daß die Beziehungen zwischen Rumänien und
Serbien in der Vergangenheit stets von den Gefühlen herzlich¬
ster Nachbarschaft beseelt waren . Die Solidatrität der gemein¬
samen Jntereffen läßt uns hoffen, datz in Zukunft die Be¬
ziehungen noch inniger sein werden . Peter ."

König Nikolaus von Montenegro telegraphierte : „Mein
Ministerpräsident und . Delegierter auf der Friedenskonferenz

Gesicht. Doch in aller Ruhe rief er dem Rittmeister noch ein
paar Worte zu , die Anweisung für sein weiteres Verhalten .
Dann lenkte er sein Pferd herum . Unauffällig und still wollte
sich der schwer Verwundete aus dem Gefecht zuruckziehen .

Aber die. ersten beiden Züge der Reiter hinter ihm ver¬
standen die Situation nicht . Sie glauben ihm folgen zu muffen
und schwenkten ihm nach , rechts ab .

Die Lage war kritisch . Drüben sammelte sich auch die
feindliche Kavallerie wieder . Hätte sie die augenblickliche Ver¬
wirrung im Lützowschen Korps schnell ausgenützt, die Ent¬
scheidung des ganzen Gefechts hätte für die Franzosen glücklich
ausfallen können.

Aber Lancken bemerkte zum Glück, was hinter ihm vor¬
ging , im selben Augenblick, wo auch der alte Fischer , sich um¬
drehend, losfluchte :

„Millionendonnerwetter ! Wo wollen denn die beiden
Züge hin ? "

In Karriere sprengte Lancken den Abgeschwenkten nach und
brachte sie wieder vor die Front , ehe der Feind noch recht
wußte , was da eigentlich vorging .

Und von neuem ging die Reiterei gegen die Batterie vor .
Sie stürmte an der Lützowschen Infanterie vorbei , die schweres
Eeschützfeuer von der Batterie her bekam und sich jetzt auch noch
gegen vereinzelt angreifende Gruppen französischer Kavallerie
zu verteidigen hatte . ,

Im Vorbeijagen fing Lanckens Auge plötzlich einen Anblick
auf , der ihm das Herz stocken machte . Er sah da drüben bei der
Infanterie ein paar Jäger zu Fuß umringt , schwer bedrängt
von französischer Reiterei , und unter ihnen — Charlotte .

Seine Hand ritz am Zügel — hin zu ihr ! Schon wollte
! sein Rappe mitten im Satze sich herumwerfen : aber da durch-
' zuckte es ihn : Seine Offizierspflicht ! Wenn auch den Ritt -
, meister eine Kugel traf wie Lützow vorhin , so war die Schwa¬
dron führerlos ohne ihn. Da drückte sein Schenkel den Rappen
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in Bukarest teilt mir mit , daß der Friede zwischen den Bal¬
kanstaaten soeben in der schönen Hauptstadt Rumäniens un¬
ter den gnädigen Auspizien Ew . Majestät unterzeichnet wor¬
den ist . Dieser Friede , ein wichtiges Ereignis im Leben der
Balkanstaaten , womit der Name Ew . Majestät immer ver¬
bunden bleiben wird , wird eine neue Aera für das neue
Glück und die geistige und wirtschaftliche Entwickelung der
Balkanvölker bilden , die für immer geeinigt bleiben sollen .
Ich beglückwünsche Ew . Majestät aus ganzem Herzen zu die¬
sem seltenen Erfolge , für den ich Ihnen meinen Dank aus¬
spreche. Nikolaus ."

König Konstantin von Griechenland telegraphierte : „Ich
danke Ew . Majestät von ganzem Herzen für Ihr Telegramm ,in dem Sie mir die Unterzeichnung des Friedens anzeigen .
Ich werde niemals das Verhalten Ew . Akajestät mir gegen¬
über während dieser glorreichen und schwierigen Periode ver¬
gessen und ich danke Ihnen besonders für Ihre Wünsche für
eine friedliche Entwickelung meines Landes . Die Opfer waren
ungeheuer , aber der Ruhm und das Erreichte find ihrer
würdig . Ich bin besonders gerührt über den Ausdruck der
herzlichen Gefühle Ew . Majestät und versichere Sie meines
lebhaftesten und innigsten Wunsches , die Beziehungen zwischen
unseren beiden Ländern noch enger gestaltet zu sehen , woran
ich mit allen meinen Kräften arbeiten werde . Nikolaus .

"
König Ferdinand von Bulgarien antwortete auf die De¬

pesche König Tarols wie folgt : „Ich lege Wert darauf , Ew .
Majestät für die herzliche Depesche zu danken , die Sie an¬
läßlich des Abschlusses des Friedens an mich gerichtet haben ,
der eine tragische Periode der Geschichte meines Volkes be¬
endet , während es nach glänzenden Siegen die grausamsten
Prüfungen und die Fülle alles Unheils kennen gelernt hat .
Nunmehr werden wir im Friede « uns wieder kräftige « und
in häuslicher Arbeit unser Leiden vergessen und eine bessere
Zukunft vorzubereiten trachten . Ich muß anerkennen , daß die
Welt den unausgesetzten Bemühungen Ew . Majestät unter
Mitwirkung Ihrer Regierung das Ende dieses blutigen und
verheerenden Krieges verdankt . Ich spreche Ihnen in mei¬
nem Namen und in dem meines Volkes meine Dankbarkeit
hierfür aus . Ich freue mich, daß dieses weise und menschen¬
freundliche Werk den Ausgangspunkt der Wiederherstellung
freundschaftlicher und gutnachbarlicher Beziehungen zwischen
unseren beiden Ländern bildet . Ich und meine Regierung
wünschen , und wir werden unsere Bemühungen darauf rich¬
ten , daß sich diese Beziehungen inniger gestalten als in der
Vergangenheit . Ich hoffe , daß Ew . Majestät , die mir in
meinem Mißgeschick Beweise Ihrer Sympathie und Ihrer
herzlichen Anteilnahme gegeben haben , und die von denselben
Gefühlen wie ich beseelt ist, mir helfen werden , die schmerz¬
lichen Spuren der jüngsten Ereignisse rasch zu tilgen , um auf
der Grundlage von Beziehungen enger Freundschaft zwischen
Bulgarien und Rumänien das Gedeihen unserer Völker zu
fördern . Ferdinand ."

Tages -Rundscha« .
/ - Deutsches Reich .

•sz Stuttgart , 13 . Aug . Die nach der Wehrvorlage für
Württemberg zu schaffende Unteroffiziersbildungsanstalt wird
in Ellwangen errichtet und bis zum Herbst nächsten Jahres
fertig sein .

Zum Fall Schneider .
<= Berlin , 12 . Aug . (Tel .) Die „Nordd . Allgem . Zei¬

tung " schreibt : „Die amtlichen Ermittlungen über den Zwischen¬
fall in Lunvville bestätigen , daß den Erzählungen der Fra «
Schneider etwas Tatsächliches nicht zugrunde liegt . Als irr¬
tümlich stellte sich auch die Pressemeldung heraus , daß der Land¬
wehrmann Schneider die Angaben seiner Frau nach dem Be¬
such in Lunöville als zutreffend bezeichnete .

"
Die Familie Schneider ist heute morgen von Lunöville nach

Baden abgereist . Es ereignete sich kein Zwischenfall , auch er¬
hoben die Behörden von Lunöville gegen den Entschluß
Schneiders , die Stadt zu verlassen , keinerlei Widerspruch .

Oeiterrettti -Unaarn .
Di « Verlegung des Amtssitzes des Marine¬

kommandanten .
■= Wien , 12. Aug . (Tel .) Wie das Kriegsministerium

( Marinefektion ) mitteilt , hat der Kaiser die Verlegung des
normalen Amtssitzes des Marinekommandanten und Chefs des
Kais . Kgl . Kriegsminifteriums (Marinesektion ) in den Haupt -
kriegshafen Pola genehmigt .

Durch diese Verlegung des normalen Amtssitzes tritt jedoch
keine wesentliche Aenderung in der Organisation der Marine -
sektion in Wien ein , die nach wie vor unter der Leitung des

Marinekommandanten steht . Da der Marinekommandant sich
vorwiegend den ihm als Flottenführer zustehenden Aufgaben
widmen und dementsprechend nur vorübergehend wegen wich¬
tigen Angelegenheiten in der Märinezentralstelle in Wien
Aufenthalt nehmen wird , stehen dem Stellvertreter des Chefs
der Marinesektion naturgemäß die Austragung zahlreicherer
Agenten als bisher zu . Zu seiner Entlastung wird ihm ein
Flaggoffizier zugeteilt werden .

England .
Eine englische Schlappe im Somali - Land .

t= London , 12 . Aug . ( Tel .) Dem Reuterbüro wurde ,
wie schon kurz mitgeteilt , aus Aden gemeldet , daß im Somali -
Land ein Kamelreiterkorps vernichtet worden ist . 300 Mann
sind von hier nach Berber « abgegangen .

Nach einer amtlichen Depesche Wissen etwa 1000 Der¬
wische das Kamelreiterkorps am 9 . August zwischen Berber «
und Dowai an und schnitten ihm den Rückzug ab . Das Ma¬
schinengewehr funktionierte nicht . Am 10. August langten
Verstärkungen an . Es gelang dem Kamelreiterkorps , nach
Burao zu entkommen . Wegen Mangels an Munition nah¬
men die Derwische die Verfolgung nicht auf . Die Kamelreiter
werden Burao räumen , da ein neuer Angriff bevorsteht . Ein
englischer Offizier wurde getötet , einer verwundet . Etliche
SV Manu wurden getötet oder verwundet .

Amerika .
Zum Fall Sülzer .

= Albany (Staat Newyork ) , 12 . Aug . (Tel .) Die Legis¬
latur des Staates Newyork hieß den Bericht der Kommission
gut , in welcher der Gouverneur Sulzer beschuldigt wird , Wahl¬
gelder für den persönlichen Gebrauch verwendet zu haben . Die
Legislatur nahm darauf mit 64 gegen 30 Stimmen den Vor¬
schlag des Abgeordneten Levy an , die Resolution auf Erhebung
einer Anklage gegen Sulzer zur Beratung zu stellen .

Castros neuer Putsch mißglückt .
«= Caracas , 12. Aug . Der hiesige amerikanische Konsul

meldet : Der Versuch des Expräsidenten Castro , eine Revolution
hervorzurufen , ist fehlgeschlagen . Der Konsul bestätigt , daß
General Torres die Offiziere und die Spitze der Revolution im
östlichen Landesteil gestellt und gefangen genommen habe .

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben unterm 28 . Juli

10 .13 gnädigst geruht , den Vorstand des Hauptsteueramts Lörrach ,
Oberzollinspekto 'r Ludwig Hauser , unter Verleihung des Titels
Finanzrat zum Kollcgialmitglied der Zoll - und Steuerdirektion zu
ernennen , den Vorstand des Hauptsteueramts Säckingen , Oberzoll -
infpektor Adolf Prokopp , als Vorstand des Hauptsteueramts nach
Lörrach zu versetzen uiü > den Vorstand des Finanzamts Mosbach ,
Obersteuerinspektor Julius Weigand , unter Verleihung des Titels
Oberzollinspektor zum Vorstand des Hauptsteueramts Sä -fingen zu
ernennen .

Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben unterm 29. Juli
1913 gnädigst geruht , den Vorstand des Domänenamts Karlsruhe ,
Domänenrat Rudolf Krieger , auf sein untertänigstes Ansuchen wegen
vorgerückten Alters unter Anerkennung seiner langjährigen treuen
Dienste auf 1 . Oktober 1913 in den Ruhestand zu versetzen .

Das Ministerium des Kultus und Unterrichts hat unterm
1 . August 1913 den Zerchenlehrkandidaten Karl Sprenger am Vor¬
seminar in Lahr zum Zeichenlehrer daselbst ernannt .

Das Ministerium des Kultus und Unterrichts hat unterm
6 . August 1913 ernannt : den Realschulkandidaten August Wörner an
der Realschule in Eberbach zum Reallehrer an dieser Anstalt ; die
Zeichenlehrkandidaten Artur Ehlgötz an der Lessingschule ( Realgym¬
nasium mit Realschule

'' in Mannheim zum Zeichenlehrer an der Real¬
schule in Sinsheim , Wilhelm Meurer an der Realschule in Singen zum
Zeichenlehrer an der Realschule in Eppingen , Johann Tremprr an der
Oberrealschulc in Mannheim zum Zeichenlehrer an der Realschule in
Säckingen , sowie Zeichenlehrer a . D . Friedrich Stölcker an der Real¬
schule >mit Realprogymnasium in Ettlingen zum Zeichenlehrer an
dieser Anstalt .

Das Ministerium des Kultus und Unterrichts hat unterm
6 . August 1913 in gleicher Eigenschaft versetzt den Reallehrer Philipp
Hartman « an der Realschule in Sinsheim an die Realschule in Laden¬
burg und den Reallehrer Ferdinand Kraus an der Realschule in
Eppingen an die Realschule mit Realprogymnastum in Ettlingen .

Das Ministerium des Innern hat unterm 6 . August 1913 den
Oberverwaltungssekretär Wilhelm Döing in lleberlingen zum Be¬
zirksamt Bruchsal , den Oberoerwaltungssekretär Georg Eisenhauer in
Oberkirch zum Bezirksamt Ueberlingen , den Registrator Ludwig Koch
in Stockach zum Bezirksamt Oberkirch versetzt .

Das Finanzministerium hat unterm S . August 1913 den Finanz¬
amtmann Peter Ehmann in Pforzheim nach Mosbach zur Versehung
der Vorstandsstelle des Finanzamts versetzt .

Mit Entschließung Eroßh . Eeneraldirektion der Staatseisen¬
bahnen vom 7. August 1913 wurde Eisenbahnaffistent Albert Kaiser
in Schaffhausen zum Eisenbahnsekretär ernannt .

Zur bevorstehende » Landtagswahl in Baden.
Karlsruhe , 13. Aug . Wie der „Bad . Landesbote " voy

zuverlässiger Seite erfährt , sind die Termine für die taut ,
stehenden Landtagswahlen jetzt endgültig festgesetzt. Di«
Wahlen zur Zweiten Kammer finden Dienstag , den 21. Ok,tober , die zur Ersten Kammer Mittwoch , den 12. November ,
statt . Die Wählerlisten werden bis zum 22 . September fer ,
tiggestellt , fodaß sie von diesem Tage an zur öffentlichen Ein ,
ficht aufgelegt werden können .

() Karlsruhe , 13. Aug . Wie der „KathÄ . Dollsbote *
mitteilt , werden folgende sieben Abgeorduete « de« Zentrum ,
für den kommenden Landtag nicht mehr kandidiere « , und
zwar : Oberamtsrichter A . Büchner , bisher i« 4. Wahlbezirk
Ueberlingen -Radolfzell -Stockach; Geistlicher Rat Stadtpfarr »
I . Dieterle im 10. Wahlbezirk Säckingen -Waldshut -Schopst
heim ; Rechtsanwalt Stadtrat C . Fehrenbach im 18 . Wahl¬
bezirk Freiburg I ; Postdirektor Schwunck im 34. Wahlbezir
Bühl -Baden ; Oberlandesgerichtsrat E . Schmidt im 38 . Bezir
Raftatt -Land -Bühl -Baden ; Freiherr von Mentzinge « iiq
54 . Bezirk Wiesloch -Bruchfal ; Stadtpfarrer Knebel im 69. Be¬
zirk Buchen -Adelsheim -Mosbach -Eberbach .

Die Aenderung der WahlkreiS -EinteAnng .
- 3 = Karlsruhe . 13. Aug . Da » Gesetz«»- und Verordnungs .

blatt veröffenMht in fetner ^ge^ rnErschienenen Nmnmer dir
landesherrliche Verordnung über die Aenderung der Dahllreis -
einteilnng für die Wahlen zur Zweiten Kammer in den
Städten , die mehr als einen Abgeordneten zu wählen haben ,
Es sind dies Freiburg , Pforzheim , Karlsruhe , M an nhe im uns,
Heidelberg .

In Karlsruhe ist die Ae nder ung wie tzoVgt:
41. Wahlkreis (Karlsruhe -Stadt I ) .

Der östliche Stadtteil zwischen Karl -Wilhelmstraße . Dur
lacherstraße , KronenstroHe , Rüppurrerstvaßr , Baumeisterstraße ,
Marienstraße , Rebeniusstraße , Mtttelbruchstratze und Wasser¬
werkstraße und der östlichen Ge marku ngsgrenze mit Einschluß
der nördlichen Seite der Karl -Wilhelmstraße sowie der Dur -
lacherstraße und der westlichen Seite der Marienstraße bis zur
Nebeniusstrahe .

42. Stofffeei » £ &
Der Statckteil zwischen der nördliche « Gem ar lungsgrenze

Karl -Wilhelmstraße , Durlacherstratze , Kronenstratze , Krieg¬
straße , Eisenbahnlinie Karlsruhe —Maxau , Kaiserallee , Händel
straße Moltkestraße und Kußmaulstraße nebst dem Schützenhaus
mit Einschluß der westlichen Sette der HLndelstratze und ohne
die nördliche Seite der KaA -WAhekmstNche , der Drulacherftraße
und der KriegftraA .

43. Wahlkreis (Kar ls ru he -Stadt Hy .
Der westliche Stadtteil zwischen der nördliche « Gemarkungs -

grenze , Kußmaulstraße , Moltkestraße , HSndelstratze , Porkstraße
und Albuferstraße (bi » zur Höhe der Einmündung des Malscher
Landgrabens in die Alb ) , der südlichen Gemarkungsgrenze und
dem Rhein ohne die westliche Seite der Härü >elstraße und ohne
die nördliche Seite der Kriegstraße und der Weinbrennerstraße
bis zur Porkstraße , sowie ohne die westliche Seite der Porkstrahr
zwischen Weinbrennerstraße und Albuferstraße .

44. Wahlkreis (Ka rlsr uhe -Stadt TV) .
Der südliche Stadtteil zwischen Al buferstr aße (von der

Höhe der Einmündung des Malscher Landgrabens in die Alb
ab ) , Yorkftraße . Weinbrennerstraße , Kriegstraße , Rüppurrer -
straße , Baumeisterstraße , Marienstraße . Rebeniusstraße , Mittel
bruchftraße , Wasserwerkstraße und der Gemarknngsgrenze mit
Einschluß der westlichen Seite der dorkstrahe zwischen Albufer -
straße und Weinbrtznnerstraße sowie der nördlichen Setten der
Weinbrennerstraße von der dorkstrahe bis zur Kriegstraße und
der Kriegstraße westlich der Krvnenstraße , aber ohne die west¬
liche Seite der Marienstraße nördlich der Rebeniusstraße .

Kadifche Chronik .
y Karlsruhe , 13 . August . Das soeben erschienene Gesetzes- und

Verordnungsblatt (Nr . 30) enthält landesherrliche Verordnungen
über die Anstellung der Staatsärzte , über die Vorbildung »nd Prii »
fung der mittleren Bibliothekbeamten und über die Landtagswahl ^
ferner eine Bekanntmachung des Ministeriums des Innern Wer bi«
Einfuhr von Tieren aus der Schweiz .

<j> Karlsruhe , 13 . August . Es wurde aufgefunden : am 28. Juli
auf dem Bahnhof in Offenburg der Betrag von 10 JL\ am 1. Anguß
auf dem Bahnhof Basel Bad . Staatsbahnhof ein Geldbeutel mit
mit , 3 Fr . 85 Eis . und 20 Pf . ; am 2 . August auf de« Bahnhof i»
Singen , Hohentwiel , der Betrag von 7 M ; am 3 . August aus de»

erwieder vorwärts . Aber sich im Sattel umdrehend , schrie
laut nach dem rechten Flügel hin . wo er Brütt wußte :

„Dort —dorthin ! Zur Hilfe ! "
Und er wies mit dem Säbel nach der Gruppe drüben . .

Ob
der Angerufene ihn aber vernommen , konnte er im Weiter¬
jagen nicht mehr feststellen .

Es war alles , was er für die Unglückliche tun konnte . Und
mit letzter Anspannung seines Willens richtete er feine ganze
Aufmerksamkeit wieder nach vorn , auf den Feind .

(Fortsetzung folgt . )

Aus Ärmst und Wissenschaft .
bä Paris , 12. August . (Tel .) Der Maler Aime Morot ist heute

Morgen im Alter von 63 Jahren gestorben . Er ist als Schlachten¬
maler bekannt , besonders durch die Gemälde : „Schlacht von Rezon -
ville " und „Kürassier - Attacke von Reichshofen "

, die sich im Louxem -
bourg -Museum befinden . Morot war Professor der Pariser Kunst¬
akademie und Kommandeur der Ehrenlegion .

bä London » 12 . August . Im Anschluß an eine zahlreich von
Aerzten und Forschern besuchte Versammlung bei Gelegenheit des
Londoner internationalen Aerzte -Kongressrs wurde ein deutscher
Arbeits -Anrschutz zur Gründung von Alkohol -Forschungs -Jnstituten
gebildet . Laqucr -Wiesbaden wurde mit der provisorischen Leitung
betraut .

Gerichtszeitrrng .
>. Mannheim , 13 . August . Eine unverbesserliche Milchfälscherin

, lst die Landwirtsehefrau Georg Wolf , die im November v . Js . wegen
Milchfälschung zu 200 ,U. Geldstrafe verurteilt worden

war . Sie lieferte trotzdem zu 50% abgerahmte Milch als „Vollmilch"

, an «inen Bäckermeister . Das Schöffengericht ,sah nun von einer Geld -
Jjftftfe ab und verurteilte sie zu der exemplarischen Strafe von 4 Wochen
«Gefängnis .
i W ^ Mstz . 12 . Aug . ( Tel . ) Der 19jährige Schmiedelehrling

aus Berk « hat seinen Eltern 50 Mark ent¬

wendet , sich ein Rad gekauft und war dann hierher gefahren ,um sich nach Frankreich zu begeben , wo er sich für die Frem¬
denlegion anwerben lassen wollte . Er wurde aber an der
Grenze festgehalten und heute wegen versuchter Entziehung
der Wehrpflicht zu einem Monat Gefängnis verurteilt .

Kleine Zeitung .
Llp. Ai « , lenen Aferdrjäger -Nniformeu . Die Uniformen der

sechs ueueu preußischen Kavallerie -Regimenter , die auf Grund der
Bewilligung der Wehrvorlage durch den Reichstag als Jäger -Regi¬
menter zu Pferde am 1 . Oktober aufgestellt werden , entsprechen in
der Grundfarbe dem bekannten Graugrün . Ter Kragen , die
schwedischen Aermelaufschläge , die Vorstöße an den Schößen und
Taschcnleisten , die Schulterklappen und Tnchhoscnbiescn sind hellgrün ,
De Knöpfe mit mattem Tomback mit einer Krone , die Nummern rot .
diie Borde am Waffcnrock und die Vorstöße der Schulterklappen geben
die Regimentsullterscheidunge » und sind beim Jäger -Regiment zu
Pferde Nr . 8 weiß , Nr . 9 ponceaurot , Nr . 10 zitronengelb , Nr . 11
hellblau , Nr . 12 schwarz , Nr . 13 dunkelblau .

M .p . Eine Hitesen - Mafferflugmaschin «. In New Jork wird von
Robert Collier eine Wasserflugmaschiue gebaut , die au Größe und
Schnelligkeit alles bisher Erreichte noch wesentlich übcrtreffen soll .
Die Tragflächen sind 45 Fuß lang und steben Fuß voneinander
entfernt . Zwischen den Tragflächen

'
ist hinten , etwa zwei Fuß über

dem Kovf des Führers , ein zwanzigzylindriger Anzanimotor von 200
Pferdekräften eingebaut , der fast ganz ans Aluminium hergestcllt ist
und etwa 700 Pfund wiegt . Die Propeller sind ans Mahaovni und
haben acht Flügel , die senkrecht zueinander steheu . Die Flngmaschine
kr ini durch eine Rädervorrichtung leibt gewendet werden , ohne daß
irr Führer seinen Sitz verlassen muß . Außerdem ist die Maschine
io gebaut , daß sie leicht auf dem Wasser ruhen und dabei eine Ge¬
schwindigkeit von 60 bis 75 englischen Meilen in der Stunde erreichen
kann .

ok . Die drahtlose Telegraphie im Fkoreutiner Dom . Man schreibt
uns aus Florenz : Unter der Kuppel von Santa Maria del Flore
erschallen tagsüber die feierlichen Ceiänae von Chorknaben , die

Gebete der Priester und der Gläubigen steigen zu ihr empor ; d«
Nachts aber , wenn sie verstummt sind , geht hier Welüicheres vor : de
treffen unter Brunneleschis gewaltigen Wölbungen Nachrichten ei»
aus Rom , aus Centocelle , aus Coltano , Meldungen vom Essfelturn
zu Paris und sogar aus Tripolis . Mit anderen Worte « : in d«
heiligsten Kirche von Florenz ist die drahtlose Telegraph ^ eingezoge »
Marconi selbst hat vor einiger Zeit dem bekannten Leiter des Obser¬
vatoriums von Florenz , Pater Alfani , empfohlen , d« l Versuch zü
machen , ob man nicht eine Station für drahtlose Telegraphie in ein « !
Kirchenkuppel einrichten könne , und der Pater hat d<yn die der
Santa Maria del Flore gewählt . Eine Antenne wurde hoch ober!
befestigt , von der drei Drähte ausgehcn ; an einem Pfeiler laufen fi«
bis auf vier Meter über dem Boden herab ; einer der Drähte läuft
weiter und verbindet die Antenne mit den Empfangsa ppa raten . Di «!
ganze Einrichtung liegt innerhalb der Kirche , so daß asso EaytN
Maria del Fiore eine regelrechte radiotelegraphische Station be¬
herbergt . Kaum war sie eingerichtet , als sie schon die atmosphärische «
Wellen eines sehr weit entfernten Sturmes verzeichnete . Kurze Zeft
darauf — cs war zur Nachtzeit — liefen die ersten Radioteke g ram mtz
vom Eiffelturm in Santa Maria del Fiore ein .

X Was kostet ein Bild Fallieres ? Ein Pariser Bllderhälldktz
hatte das Unglück , nach dem Rücktritte des Präsidenten Fallisres noch
144 nicht cingcrahmtc Bilder desselben zu besitzen . Er sah sich ge»
nötigt , sie im letzten Juni zu versetzen , aber das Leihhaus bewilligtes
für diese 144 Bildnisse des ehemaligen Staatsoberhauptes nur di«
lächerliche Summe von anderthalb Franken , etwas mehr nfe eine »
Centime das Stück .

X Auch eine Schauspielergage . Das Mindestmaß an Schauste
gagen in Deutschland weist wohl das Sommertheater in Mühlacker wi
Pforzheim auf . Eine Annonce dieser Direktion in einer Bühneuzeitf
schrift wirst , ein trauriges Schlaglicht auf die Verhältnisse manche »!
Provinztheater . Sie lautet : „Für ein solides , reelles Engagements *
Verhältnis wird sofort 1 kom . Alte , sowie 1 Herr f . Chargen gesucht.?
Bedingungen : je 1 Teil , 1 Mark Honorar , V - ortl . Benefiz . 1 Teftl .
Zetteltragen , sowie ganzes Souffleurjournal zu vergeben .

" Ma » i
denke : 30 Mark Monats *" *- u»d Rebeueinkommeu durch ~
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Nr. 371 Mittagblatt. Mittwoch, den 13. A«g. 1913. DadlfchS DkSffS »
Bahnhof in Tiengen der Betrag von 18 *K ; am 6 . August auf dem

'Bahnhof in Baden -Oos ein Geldbeutel mit 7 Mk. SÜ Pf .
-- Söllingen (A . Durlach ) , 12 . Aua . Das vierjährige

Söhnchen des Tagers Hoffmann wurde von einem Steinfuhr -
ajerf überfahren und erlag den erlittenen schweren Ver¬
letzungen .

□ Singen (91 . Durlach) , 13 . August. Einen schönen Erfolg er¬
zielte der Gesangverein Lieberhalle Singen auf dem Eesangwettstreit
in Mühlacker. Derselbe erhielt unter der tüchtigen Leitung seines
Dirigenten Haar aus Karlsruhe einen Io . Preis nebst einen stlbernen
Pokal und 68 Jl Geldpreis .

:/ : Pforzheim . 13. Aug . Wie der „Anzeiger " hört , fin¬
det die Gerichtsverhandlung gegen die beiden Schutzleute
Kniele und Dath wegen des Weigensteiner Falles Linder
voraussichtlich Mitte September statt . Die Voruntersuchung
ist zwar schon seit längerer Zeit abgeschlossen. Wenn gleich¬
wohl die Sache nicht früher zur Verhandlung kam , so hat
dies seinen Grund in dem Hauptzeugen , dem Knaben Linder ,
der erst jetzt soweit wieder hergestellt ist , um einer Gerichts¬
verhandlung anwohnen zu können .

* Wiesloch, 13 . August. Am Samstag hat sich ein junger Mann
im Stadtteil Altwiesloch beim Hochzeitsschietzen derart an der Hand
verletzt , datz er sich nach Heidelberg in das Akademische Krankenhaus
begeben mutzte .

$ Mannheim , 13 . Aug . Vorgestern nachmittag vergnüg¬
ten sich zwei Knaben am Neckar , vor dem Bootshause des
Rudervereins „Amicitia " , mit einem an der Anlegepritsche
befestigten Rachen . Als der eine von ihnen , der 9 Jahre
alte Volksschüler Frank , auf die Aufforderung seines Spiel¬
kameraden hin den Kahn vom Ufer abstotzen wollte , erhielt
er von dem anderen Jungen einen Stotz und fiel ins Wasser .
Frank wäre zweifellos ertrunken , wenn nicht ein 13—14jiih -
riger Junge , dessen Name , unbekannt ist , sich rasch seines
Nockes und seiner Schuhe entledigt hätte , dem mit dem Was¬
ser Kämpfenden nachgesprungen wäre und ihn heil ans Land
gebracht hätte . Der Vater des Geretteten ersucht in den
Mannheimer Blättern den Retter , sich bei ihm zu melden
zwecks Entgegennahme einer entsprechenden Belohnung .

Eg Plankstadt (A . Schwetzingen ) , 13 . Aug . Der 70jährige
Makler Eaa . der letzter Tage die Treppe seiner Wohnung hin¬
abstürzte , ist den dabei erlittenen schweren Verletzungen er¬
legen .

Brühl , 13 . Aug . Das vier Jahre alte Kind des
Schneiders Haas , das durch heitzes Wasser schwer verbrüht
worden war , ist im Akademischen Krankenhaus in Heidelberg
seinen Verletzungen erlegen .

> ( Von der Bergstratze , 18. Aug . Wenn auch in diesem
Jahr die Obsternte nicht sehr reichlich ausfAkt , so machen doch
viele Landwirte zurzeit wieder reiche Einnahmen . Das sind
besonders diejenigen , die schon vor mehreren Jahren entspre¬
chende Obstsorten wie Frühzwetschgen , feinere Pflaumenarten ,
Frühbirnen und Frühapfel anpslanzten , da solches Frühobst
immer enorme Preise erzielt .

p. Rosenberg ( A . Adelsheim ) , 13 . Aug . Auf dem hiesigen
Friedhof wurde gestern unter Beteiligung vieler Berufskol¬
legen der pensionierte Hauptlehrer Herr Andreas Bier , gebür¬
tig aus Dallau bei Mosbach , zur letzten Ruhe bestattet .
52 Jahre lang wirkte der Verstorbene segensreich , anfänglich
in Seckach, Schlierstadt , Nutzloch b . Heidelberg , Völchingen ,
Schweigern b . Boxberg und zuletzt bis zu seiner Zuruhesetzung
2ß Jahre lang in Werbach , Amt Tauberbischofsheim .

+ Keinbach (A. Wertheim ) , 13 . August. Am Sonntag schweiften
sechs hiesige Schulbuben im Alter von 18 bis 13 Jahren autzerhalb
des Ortes ihren lustigen Streichen nach . Dabei kamen sie in den
Steinbruch des Herrn M . Seubert in Wertheim und fanden den dort
aufbewahrten Sprengpulveroorrat . Sie nahmen ' einen Teil in den
Hosentaschen mit und kamen dann überein, das Pulver anzuzünden ,
was sie auch sofort ausführten . Durch die Explosion standen sämtliche
sofort in Flamme »; S Jungen find schwer , die übrigen kamen mit
leichteren Verletzungen davon .

:t : Rastatt , 13. Aug . Tot aufgefunden wurde gestern früh
auf dem Bahnübergang im Niederwald ein 20—25 Jahre alter
Mann , anscheinend dem Arbeiterstand angehörend .

_L Bühlertal (A . Bühl ) , 13 . Aug . Zu dem bereits gemel¬
deten Brande des Doppelwohnhauses der Taglöhner Ganter
und Langenbacher in Obertal wird noch mitgeteilt , datz Gan¬
ter unter dem Verdachte der Brandstiftung verhaftet und ins

-Amtsgefängnis Bühl abgeführt wurde . Es war aufgefallen ,
datz beim Ausbruch des Brandes die Familie Ganter vollstän¬
dig angekleidet und gerichtet das Haus verlassen konnte, wäh¬
rend die Familie Langenbacher kaum das nackte Leben retten
konnte .

ltz Zell a. H., 13. Aug . In der Nacht von Samstag auf
Sonntag wurde wieder in das Stationsgebäude eingebrochsn .
Der Dieb war jedenfalls mit den Räumlichkeiten sehr vertraut

-und mutz auch paffende Schlüssel besessen haben . Er fand nichts
Nennenswertes zum mitnehmen . Der Verdacht richtet sich die -
sesmal nach einer ganz bestimmten Richtung .

) : ( Emmendingen , 13 . Aug . Der Landwirt Rieflin von
Windenreute stürzte «ruf der Fahrt nach Emmendingen vom
Fahrrad ab und erlitt lebensgefährliche Verletzungen .

ke . Schöna « (Wiesental ) , 13 . Äug . Einen beachtenswerten
Flug veranstaltete mit zwei Paffagieren der Schönauer Avia¬
tiker Faller auf dem Habsheimer Flugfelde . Seine beiden
Passagiere waren fein 74jühriger Vater und die 64jährige
Mutter , mit denen er mehrmals das Flugfeld umkreiste.

Todtnau (A . Schönau) , 13. August . Die begonnene Oehmd-
ernt« wurde wieder durch Gewitter und Regen unterbrochen . Die
regnerische Witterung hat immer einen tüchtigen Temperatursturz im
Gefolge.

L Binzen (A . Lörrach ) , 13. Aug . Vorgestern morgen ge¬riet ein Fuhrwerk des Müllers unter einen Zug der Kander -
talbahn und wurde vollständig zertrümmert . An dem Vor¬
fall trägt weder der Fuhrmann noch das Zugpersonal irgend
ein Verschulden , da die Unfallstelle an einem unübersichtlichen
Platz liegt .

: : Nirkendorf (A . Bonndorf ) , 13. Aug . Der Farrenwärter
Nagele fuhr mit seinem Rad eine steile Stelle herunter und
prallte dabei auf einen desselben Weges gehenden Italiener .
Der Anprall war so stark , datz Nägele abstürzte und einen
schweren Schädelbruch und eine Achselverletzung erlitt und die¬
sen Verletzungen erlag . Auch der Italiener zog sich Ver¬
letzungen zu.* Heiligenberg (A . Pfullendorf ) , 13 . Aug . Sonntag nach¬
mittag ttaf der Fürst zu Fürstenberg mit grohem Gefolge auf
Schlotz Heiligenberg ein . Der Aufenthalt erstreckt sich bis zum
lSortemhs . ^ Bei der Aufstelluna einer 36 P .S . starken

Lokomobile , die zur Verstärrung der elektrischen Stromzulei¬
tung für die fürstliche elektrische Anlage dient , ereignete sich
ein schwerer Unglückssall . Beim Aufstellen der Maschine
schnellte ein Hebeisen empor und verletzte einen Monteur sehr
schwer an der Stirn . Ein Hilfsarbeiter erlitt leichtere Ver¬
letzungen . Der Schwerverletzte wurde dann in das Kranken¬
haus verbracht .

6 . Gaufest des Murgtalturngaues .
(Eigener Bericht der „Badischen Presse" .)

33 . Gaggenau ( A . Rastatt ) , 12 . Aug . Der Mnrgtalturngan hielt
am vergangenen Sonntag sein 8. Gansest hier ab ; mit diesem Feste
war zugleich das 30jährige Stistnngsfest des hiesigen Turnerbundes
verbunden . Am Samstag abend war Festbankett für den Turner¬
bund, woran sich sämtliche Vereine von hier und die Turnvereine von
Gernsbach und Malsch beteiligten ; ebenso war der Eauturnwart an¬
wesend und die Kampfrichter , welch letztere sämtlich aus Vereinen
außerhalb des Gaues stammten . Der Festpräfident , Herr Oberlehrer
Bingler , hielt die Festrede, die an das Nationalfest in Leipzig an¬
knüpfte, den Werdegang des deutschen Turnens darlegte , die Vereins¬
chronik in ihren Hauptpunkten wiedergab und dem Jubelverein Glück¬
wünsche in echt vaterländischen Morten anssprach. Die Turnerinnen
überreichten eine prächtige Fahnenschleife. Herr Eauvertreter Dr .
Läufer (Weisenbach) sprach namens des Gaues . 4 Mitglieder er¬
hielten Ehrendiplome .

Am Sonntag fand von 6 bis9 Uhr das Einzelturneu statt ) dabei
beteiligten sich 104 Turner im Sechskampf: 93 im Fünfkampf ; von
9 bis 1 Uhr war Bereinswetturnen ; hierbei führten 29 Vereine
Musterriegen vor . Die Kampfrichter sprachen sich über die Leistungen
des Murgtalturngaues sehr lobend aus . Es wurde insgesamt muster¬
haft geturnt . Mittags %2 Uhr war Festeste « im Hotel Post , wobei
Herr Festpräfident Bingler auf Kaiser und Reich , Landesfürst und
Heimatland toastete.

Rach dem Festzuge war auf dem Festplatze Keulenschwingen von
gegen 1099 Turnern , welche exakte Uebungen auf die Zuschauer mäch¬
tigen Eindruck machten. Herr Bürgermeister Kohlvecker begrüßte nie
Turner und Turnfreunde mit treudeutschen, für das Turnwcsen be¬
geisternden Worten . Leider störten einige heftige Platzregen den
weiteren Verlauf des Festes etwas ; doch konnten einige Kürübungen ,
besonders auch der Damenabteilung , vorgeführt werden. Abends 147
Uhr war Preisverteilung .

Im Bereinsturnen — höchste Punktzahl 68 — erhielten erste
Preise : Turnverein Malsch (5814 P .) , T . B . Ottenau (58 P .) , T . V.
Gernsbach (58 P .) , T . B . Eaggenau ( 57*4 P .) mit der Bemerkung,
daß Eaggenau bei Wertung nach der Zahl der Teilnehmer an die
erste Stelle käme ; T . V . Weisenbach (57*4 P .) , T . V. Bermersbach
(57 P . ) , T . V . Sulzbach (57 P .) , T . B . Rotenfels (57 P .) , T . V.

-Ettlingenweiler und T . V . Michelbach (56 *4 P .) , T . V . Obertsrot
(56 P .) , T . V . Kuppenheim (55 P .) , T . V. Staufenberg (55 P .) ,
T . B . Schöllbronn (54 -4 P .) , T . V . Selbach (54-4 P .) > T . V . Ober¬
weier (54 -4 P .) , T . V . Loffenau n . Eausbach (54 P .) , T . B . Muggen¬
sturm u . Au i . M . (52 -4 P .) , T . B . Waldprechtsweier , Riederbühl ,
Oberndorf , Steinmauern u. Bischweier je 51-4 P .< T . V . Langen¬
brand , Turnerschaft Förch u . T . V. Ebersteinburg je 51 P ., T . B . Bie¬
tigheim 45 Punkte .

Im Sechskampf waren Sieger : 1. H . Schrempp (Eaggenau ) , 2 .
Frey ( Gernsbach ) , 3 . A . Lettner (Gaggenau ) , 4 . M . Kunz ( Malsch ) ,
5 . F . Reichert ( Malsch) , 6 . O . Seitz ( Gaggenau ) , 7. H . Lang ( Eagge¬
nau ) , 8 . I . Barth u . I . Hertwich (beide Kuppenheim ) , 9 . Kottler
(Gernsbach) usw . In dieser Klaffe wurden 48 Preise zuerkannt . Im
Fünfkampf wurden Sieger : 1 . P . Gannemann (Gaggenau ) , 2 . E.
Simon (Ottenau ) , 3 . Prosch ( Eaggenau ) , 4 . V . Simon (Ottenau ) ,
5 . L . Fritz ( Eaggenau ) , 6. Schiele (Eaggenau ) , 7. Bauer (Langen-
brand ) , je einen 8 . Preis : L. Holl (Eaggenau ) , Förderer (Roten¬
fels) , Brandstetter (Kuppenheim ) , L. Seitz (Ottenau ) : (e einen 9 .
Preis : Jung (Bietigheim ) , Bracht (Bischweier und Schnepf ( Kuppen-
heim) usw ., ca. 45 Preise .

Herr Eauvertreter Aster aus Kuppenheim dankte sür die sehr
guten Leistungen und ermunterte zur Treue für die echte Volksküche.Der Gau zählt jetzt 35 Vereine mit 3068 Turnern . 32 Vereine mit
über 2590 Turnern waren erschienen .

Der Nachmittag und besonders der Montag nachmittag gestaltete
sich zu einem wahren Volksturnfeste reiner Freude für die große
Sache ; lebhafter Dank gebührt dem rührigen Eauturnwart und dem
Turnerbund Gaggenau für die Vorbereitung und Leitung des vater¬
ländischen Festes .

Sport -Nachrichten .
A Baden -Baden , 12. Aug . Die ausländischen Ncnnungsergrb -

niste für die „Saida - Steeple -Chase" liegen jetzt vor . Die französischenStälle haben für 10 Pferde den höheren Einsatz nachbezak. lt ; genannt
waren in Frankreich ursprünglich 21 Pferde , so daß 11 ausschüeden .Die seinerzeit in Belgien abgegebene Nennung des Herrn P . Hirsch¬
berger wurde bei der höheren Reugeldzahlung ebenfalls nicht aufrecht
erhalten . Die deutschen Ställe haben , wie bereits gemeldet, 13 Pferdeim Rennen belasten, so daß jetzt noch 23 Pferde teilnahmeSerechttgt
sind , jedenfalls ein sehr gutes Ergebnis . Von den iranzösischen Kandi¬
daten ist Monf . Olry -Roederers „Fa Riente " durch seinen lurzlichcn
Sieg im Grand Prix de la Ville de Dinan besonders erwähne iswert ,
„Fa Riente " ist bc-reits in Iffezheim gelaufen , und zwar während des
vorjährigen Meetings im Kosmopolitischen Handicap und im Heysen-
Linden -Hürden -Rennen , jedoch ohne Erfolg .

) ( Hamburg , 12 . Aug . (Privat .) Der heutige zweite Tag der
Srgelwettfahrt auf der Außenalster um den Jubiläumspreis desBerttner P . C. wurde bei leichter Nordwestbrise unter sehr günstigen
Witterungsvorhältnissen ausgesegelt . Sieger war „Ilse " vom Ham¬burger Segelverein . Wahrend der Wettfahrt sielen die Berliner
Pachten in das Hintertreffen . „Jrwifch " gab auf der Schlußstrecke dasRennen auf . Die Reihenfolge der Pachten war : „ Ilse " vom Ham¬burger Segelverein , „Harald 5 " vom Hamburger Pachtklub. „Schelm"
vom kaiserlichen Yachtklub, „Windspiel 18" vom norddeutschen Re -'
gattaverein , „Orchis 3" vom Berliner Pachtklub und „Preuße " vomZeuthencr Segelverein .

17 . Bcrbandetag Süddeutscher Fntzballvereine.
-- Frankfurt . 12. Aug. Im großen Saale des Kaufm . Vereins¬

hauses in Frankfurt a . M . tagte , wie kurz mitgetcilt , am Samstagund Sonntag der 17. Verbandstag süddeutscher Fußballvereine . Im
Laufe des Nachmittags waren die Vertreter der einzelnen Vereins
hier angekommen und wurden von den Frankfurter Sportskollegcnan den verschiedenen Bahnhöfen empfangen . Der Verbandsvor -
vorfitzende , Amtsgcrichtsrat Dr . Popper , begrüßte am Abend die De¬
legierten und wünschte den Verhandlungen einen guten Verlauf im
Interesse des Sports und im Jntereste des Verbandes . Er schloßmit einem Hoch auf den Protektor des Verbandes , Prinz Alfons von
Bayern . Der Vorsitzende der Ortskommistion , Schwarz-Frankfurt ,
hieß die Delegierten in der alten Kaiserstadt am Main herzlich will¬
kommen .

Nachdein der Vorsitzende der Ortskommistion für die vorbereiten¬
den Arbeiten zum Vcrbandstage gedankt hatte , begannen die eigent¬
lichen Verhandlungen . Vertreten waren 207 Vereine mit 1151 Stim¬
men. Der Verband zählt 508 Vereine mit 52 985 Mitgliedern gegen
424 Vereine mit 45 792 Mitgliedern im Vorjahre . Das Vermögen
beläuft sich auf 13 568 .68 Mark , was einem Zuwachs von rund 5708
Mark entspricht. Die Spielvercinigung Fürth hatte seinerzeit gegen
den Schiedsspruch bei dem Kreisspiel gegen den Frankfurter Fuß¬
balloerein beim Spielausfchuß und Verbandsvorftand
Protest eingelegt , weil das Spiel trotz der schlechten
Bodenverhältnisse zu Ende geführt worden ist . Hierüber

«ntspinnt sich eine längere Debatte . Der Protest wurde damals von!
den beiden Behörden abgewiesen. Die Versammlung gab de« Pro¬
test mit 549 :5i3 Stimmen statt . Von einer Anzahl Vereine war der
Antrag gestellt, die Zahl der in der Ligaklaste spielberechtigten Ver¬
eine von 8 auf 10 zu erhöhen. Dieser Antrag wurde von Roth -Ger -
mania -Frankfurt a . M . befürwottet . Der Verbandstag lehnte den
Anttag mit 687 : 448 Summen ab . Dadurch ist das Spielsystem für
1913/14 genehmigt .

Am Beginn des zweiten Berhandlungstages waren 231 Vereins
mit 1251 Stimmen vertreten . Der Vorsitzende verwahrt sich zunächst
gegen das taktlos« und ganz ungehörige Berhalten einiger Herren ,
die am Samstag durch Zurufe und Pfeifen den ordnungsmäßigen
Verlauf des Verbandstages zu stören versucht haben . Unter der-
attigen Verhältnisten halte er es für sehr zweifelhaft , ob er den
Vorsitz wieder übernehmen könne . Eine große Zahl von Anttägen
wegen Statntenänderungen werden ohne Debatte , zahlreiche andere
mit geringen redaktionellen Aenderungen angenommen . Zu § 11
wird ein Antrag angenommen , daß jedes Verbandsmitglied oder ein
Verein , der einer Anordnung nicht nachkommt , in eine Geldstrafe bir
zu 28 Mk. genommen werden kann . Degen die Bestrafung ist ledig«
lich die Beschwerde zulässig . Weiter wird dann beschlosten , daß Dis »
qualifikationen von, unter sechs Monaten während der Karenzzeit
vom 1 . Juni bis 31 . August ruhen können. Der Vorsitzende bringt
dann Begrüßungstelegramme des Norddeutschen Fußballverbandes
des Süddeutschen Rugbyverbandes und des Westdeutschen Spielver¬
bandes bekannt . An den Protettor des Verbandes , Prinz Alfons
von Bayern , wird ein Hnldigungstelegramm abgesandt . Recht er¬
giebig war die Debatte über di« Aenderung des 8 37°. Der Spiel -
ausfchutz hatte folgende Fassung vorgeschlagen: Die Instanzen sind -
Für Spielangelegenheiten Eaubehörde , Kreisbehörde , Spielausschuß :
für sonsttge Angelegenheiten Eaubehörde , Kreisbehörde , Verbands¬
vorstand . Die Vertreterversammlung (Verbandstag ) ist keine Be¬
rufungsbehörde . Gegen die Entscheidung des Spielausfchustes unk
des Vorstandes gibt es keine Berufung — Der Vorsitzende bemerk :
hierzu , daß diese Abänderung nicht vom Vorstande ausgeht und da?
die meisten Vorstandsmitglieder nicht für den Antrag sind . Im
Laufe der Debatte spricht auch der zweite Vorsitzende , Rechtsanwal ,
Albert , gegen den Antrag . Der Verbandstag beschloß schließlich , der
Verbandstag als oberste Behörde zu bestimmen. Ein Antrag der
Verbandsvorstandes , die vier Kreisvorsitzenden ans dem Vorstanl
auszuschließen, wird abgelehnt . — Der Verbandstag findet jährlick
im Juli statt , während die Gautage im Mai stattfinden . Ei»
interessanter Antrag des Spielausschusses verlangt , daß bei nicht
rechtzeitigem Heransbringen des Meisters der Verbandsvorstand eine
Mannschaft bestimmen kann, die den Süddeutschen Verband bei der
Schlußspielen nm die Deutsche Meisterschaft vertritt . Dieser Antrag
wird angenommen .

Auch ein Antrag zum Austritt aus dem Jungdeutschlandbund »
wird mit überwältigender Mehrheit abgelehnt . Der Antrag au»
Gründung einer Unfallkaffe wird angenommen . Ebenso ein Antrag
daß die Torwächter eine von den Spielern verschiedene Kleidung
ttagen müssen . Als nächster Ort des Verbandstags wird Nürnberg
besttmmt. Der Gesamtvorstand wird sodann durch Zuruf wie folg,
gewählt : 1 . Vorsitzender Dr . Ludwig Lothar Popper -Hanau , 2 . Vor.
sitzender Rechtsanwalt Albert -Metz , 1. Schriftführer Ph . Schindel-
Worms , 2. Schriftführer P . Cafper -Mannheim , Schatzmeister E .
Kiehnle -Pforzheim ; Spielausfchuß : Jul . Kegl , Dr . W . Raßbach,
Banzhaf , K . Wünschst Beisitzer für den Spielausschuß : Geo Schwarz
„Hellas "-Frankfurt , Lauer „Konkordia" -Nürnberg , Hetze! „Kickers " -
Stuttgart . Keil -München legte den Vorsitz des Spielausfchusses aus
persönlichen Gründen nieder.

Aus der Pestden?.
Karlsruhe , 13 . August.

A Das Leibgrenadier -Regiment Nr . 109 hat in der ver¬
gangenen Nacht mit Stab und Musikkapelle unsere Stadt ver¬
lassen und sich zu den diesjährigen Herbstnbungen begeben . In
zwei mächtigen Sonderzügen , der eine um 2 .07 Uhr , der andere
3 .40 Uhr , fuhren unsere Grenadiere , einschließlich der Maschi¬
nengewehrabteilung , über Pforzheim -Horb nach Ebingen , wo
auf dem neuen Uebungsplatz auf dem Heuberg zunächst die Rc -
gimentsübungen abgehalten werden .

Karlsruher in der Sommerfrische. Aus dem Kurort Worris -
hofen in Bayern , der idealen Wasterheilstation des berühmten Pfar¬
rers Sebastian Kneipp ( Kneippsche Kuren ) , fliegt uns ein Karten¬
gruß auf den Redaktionstisch namens der dort versammelten Karls¬
ruher Gruppe , welche auf der Rückseite der Karte selbst verewigt ist .
Wir haben die wohlgelungene Aufnahme in unserem Expeditions -
schaufenstcr zur Ansicht ausgehängt .

* Deutsche amtliche Auskunftsstelle in Paris . Die Deut¬
schen Staatsbahnen haben zur Förderung des Reiseverkehrs
am 1 . August d . I . in Paris , 2, rue Scribe , in dem erwei¬
terten Bureau des Norddeutschen Lloyd , Paris -Office , eine
amtliche Auskunftsstelle errichtet , der die mündliche und
schriftlich : Anskunftserteilung über alle Verkehrs - , Unter -
kunfts - und Lebcnsverhältnisse in Deutschland obliegt .

Große Kunstausstellung Karlsruhe 1915. Nachdem die Bür -
gerfchaftsvcrtretung das von Curjel und Moser ausgearbeitete Pro -
jekt des Ausstellungsgebäudes genehmigt hat , wird nunmehr zur Aus¬
führung geschritten werden . Das Gebäude wird die stattliche Grund¬
fläche eines Rechtecks von 31 Meter Hauptfront und etwa 68 Meter
Tiefe erhalten . Den neuesten Anforderungen der modernen Aus¬
stellungstechnik entsprechend, soll die innere Anlage nur einen feste »
Kern bekommen, dessen Mitte ein zentraler Kuppelraum bilden wird .
Die einzelnen Ausstellungsräume können auf diese Weise durch wech¬
selnde Einbauten den Bedürfnissen jeder neuen Ausstellung ange¬
paßt werden . Mit Rücksicht auf künftige Kunstgewerbeausstellungen
ist das Haus sowohl für Seitenlicht , als für Oberlicht eingerichtet .

L» Ausstellung badischer Töpfereien . Die am 7 . August eröffnete
Ausstellung badischer Töpfereien verdient , datz ihr allseitig lebhaftes
Interesse entgegengebracht wird ; nicht allein deshalb , weil die Aus¬
stellung manches Stück aufweist , welches von Kunstfertigkett und Ge¬
schmack der Hafnermeister unseres Landes gutes Zeugnis abgibt , son->
dein auch weil die Bestrebungen zur Veredelung des irdenen Ge-'

brauchsgefchirrcs in der Ausstellung einen für den Anfang wohl be¬
achtenswerten Erfolg erkennen lassen . Reben dekorattven Gegen¬
ständen, Basen . Wandtellern und dergleichen sind vorwiegend Ge -
brauchegeschirrc für Küche und Haushalt ausgestellt , deren Verkaufs¬
preise sich in solchen Grenzen halten , daß auch weniger bemittelten
Kreisen die Anschaffung in Form und Aeußerem ansprechenden Ge¬
schirres möglich ist .

Y Kreisfpielfeft in Lahr . In Ergänzung des Berichts voin
letzten Montag über das Kreisspielfest des 18 . Turnkreises in Lahr
holen wir nach , daß aus den Karlsruher Turnvereinen außer den
Genannten noch Turner Adolf Rühle (Turnabteilung des Karlsruher
Arbeiterbildungsvereins ) sich Kranz mit Schleife und Diplom er-
rungen hat .

Q Stadtgarten -Konzert . Das billige Konzert der Kapelle des
3 . Bad . Feldart .-Regts . Nr . 50 findet Donnerstag , den 14 . August,
8 Uhr abends , statt .

# Lichtspiele. Man schreibt uns : Der kommende Spielplan birgt
eine reiche Auslese vornehmer Filmkunst, im Vordergrund des In¬
teresses steht das italienische Künstlerdrama „Des Malers Madonna "
sowie das englische Schauspiel „Das Heldengedicht einer Seele ": Den
künstlerischen Höhepunkt des Programms bringt ohne Zweifel das .
Gastspiel der besten Koloratursängerin Deutschlands, Mme . Maricx
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faigefa (Brüssel) , die die Vorstellung durch ihre herrliche Kunst oer-
«schönt . Am Mittwoch abend wird die Künstlerin die Bvavour -Baria -
jttonen von A. Proch singen. Der weitere Spielplan setzt sich aus einer
iReih« humoristischer, feinkomischer Komödien und aktueller Auf-
inahmen sowie herrlicher Naturfzenen zusammen.
i § Unfall . Am Montag vormittag rutschte ein verheirateter
Taglöhner beim Transport einer Eisenbahnschiene am neuen
Hauptbahnhof aus und fiel derart auf die Schiene, daß er
starke Quetschwunden am Unterleib und rechten Unterschenkelerlitt . Er wurde nach Anlegung eines Notverbandes ins städt.
Krankenhaus überführt .

-ch- Störung auf der Albtalbahn . Heute vormittag trat in
jder Transformatorstation am neuen Hauptbahnhof dadurch eine
Störung ein , daß ein Transformator durchgeschlagen war . Es
êntstand dadurch eine Störung von 40 Minuten auf der Nieder -

Hpannungsstrecke Beiertheim —Karlsruhe , während die Hoch-
Hxrnnungsstrecke intakt blieb . Die Fahrgäste mußten infolgeder Störung den Weg bis Karlsruhe zu Fuß zurücklegen .
’ § Festgeilomme« maben ein lediger Hausbwrsche von hier wegenBegünstigung und Eefangenenbefreiung ; ein lediger Schuhmacher aus
lFreiburz i . B . den das Amtsgericht Dathingen wegen Bedrohung»erfolgt ; zwei ledige Schlosser aus Lehe bezw . Russe wegen Dieb-
istahlsverdachts , und ein lediger Bäcker aus Forst , der vom hiesigen
Amtsgericht zur Strafenftehung verfolgt wird .

Vermischtes.
hd Berlin . 12. August . (Tel.) Die «»geblichen Pockenerkraukun-

» e» in Berlin haben sich als ungefährlich herausgestellt . Der er-
jkrankte Schüler und die der Ansteckung verdächtigen Angehörigen'haben im Rudolf-Birchow-Krankenhause Aufnahme gefunden. Der
sPmLnverdacht hat sich nicht bestätigt . Es handelt sich nur um Wind-
Docke«.

t= Swinemünde , 13 . Aug . (Tel .) Nachdem gestern mittag
|Me Leichen der Frau Leucht und des RegimentsÄfutantenLeutnant von Schmiedseck vom 2. Garde -Ultmen-Regiment
durch Fischer geborgen worden waren , wurde abends noch , die
Leiche von Fräulein Hollatz aus Neustettin ans Land ge¬
schwemmt.

bd Swinemünde , 12. Aug. (Tel .) Der Staatsanwalt hat
Vernehmung verschiedener Personen und Besichtigung des

nglücksbootes keine Veranlassung gefunden , gegen irgend
iwelche Personen die Schnldfrage wegen des Bootsunglückes
pom 7 . August weiter aufzurollen .

bä Innsbruck , 18 . Aug. (Tel .) In der Nähe von Hall
platzte ein Reifen an dem Automobil der Wiener FamilieGürtler . Das Automobil stürzte um, die fünf Insassen wurden
l̂ rausgeschleudcrt und derart verletzt, daß sie ins Hospital über¬
führt werden mußten.LS . Baku (Kaukasien) , 12 . August. (Privattel .) Der Streik im
Petroleum lager ist im Wachsen begriffen. Zm Betriebe der Gebrü¬
der Nobel sind 10 MV Arbeiter ausständig . Die Streikenden haben
«die gemachten Einigungsvorschläge zurückgewiesen. Infolge der ver¬
ringerten Produktion ist der Preis des Petroleums enorm gestiegen.= > Neuyork, 12. August. (Tel.) Im nächsten Jahre wird in
Neuyork «in« neue Brücke über den Hudson angelegt werden , die die
Eigentliche Stadt mit Hoboken verbinden soll , während bisher dort
dmr Fä^ dampfer den Berkehr vermittelten. (Fkft. Ztg.)

/Letzte Telegramme
^ der „Kadifchen Presse".
\ = Berlin , 13 . Aug . Die Verhandlung über die von sechs
!der im Prozeß Tilian Verurteilten eingelegte Berufung vor
Idem Oberkriegsgericht , dürfte kaum vor Oktober stattfinden .
; !— Fürstenwalde « . Spree , 13 . Aug . Generalfeldmarschall
/Freiherr von der Goltz , der sich zurzeit in Saarow am Schar-
stnützelsee befindet , war anläßlich seines 70. Geburtstages
tEegenstand zahlreicher Ehrungen . Bon vielen hochgestellten
/Persönlichkeiten liefen Glückwünsche ein .
. bä Wien , 13. Aug. Im Schloß Eckardsau werden alle Vor¬
bereitungen für den Jagdbesuch Kaiser Wilhelms im Spätherbstdes Jahres getroffen . Der Kaiser dürfte zwei Tage in
lkckardsau verweilen .

Prag , 13 . Aug . Eine amtliche Mitteilung erklärt die
Nachrichten für durchaus falsch, die Berichte von geheimen Er¬
lassen betreffend strengere Weisungen hinsichtlich der Hand¬
habung des Preßgefetzes, des Vereins - und Bersammlungs -
eechtes , sowie über äußerst rigorose Maßnahmen zur Aufrecht¬
erhaltung der Ruhe und Ordnung , eventuell mit Waffengewalt
gebracht hatten .

j8«? Spannung zwischen den Bereinigten Staaten
i und Mexiko .
> = Mexiko, 13 . Aug . Man erwartet jetzt , daß der Ver¬
treter des Präsidenten Wilson , John Lind , der mexikanischen
Regierung eine Rot « überreichen werde , in der die Haltung
Wilsons dargelegt wird . Diese Note wird gleichzeitig auch in
Abschriften den fremden Regierungen übermittelt werden.
I «= Tokio, 12 . Aug . Die Regierung teilte der mexikanischen
Regierung mit , daß sie Felix Diaz , der Japan den Dank Mexi -
fos für die Teilnahme Japans an der Ausstellung des Jahres
{1910 aussprechen soll, nicht als Gesandten, sondern nur als
Privatperson empfangen werde.

--- Washington , 12. Aug. Die Nachricht aus Tokio . Japan
werde Felix Diaz nicht als Sondergesandten , sondern nur als
Privatmann empfangen , hat hier einen günstigen Eindruck
khervorgerufen. Nachrichten aus Vancouver , wo Diaz den
Dampfer erwartet , besagen, Diaz werde nach Japan gehen,
Sohne Rücksicht darauf zu nehmen, welche Stellung dieses Land
«feiner Mission gegenüber einnehme.

Zur Lage in China .
<= Schanghai , 12 . Aug . Die Aufständischen griffen gestern

nachmittag Kiangwan an , wurden aber mit Verlusten zurück¬
geschlagen . Die Kämpfe dauerten die ganze Nacht. Ad ' ral
Li trat um 7 Uhr morgens den Vormarsch auf Wnsung mit
drei Kolonnen an . Die Aufständische « leisten verzweifelten
Widerstand .

i Der Rebellenführer Oyangwu zog sich mit 10 000 Mann
^»ach Kaiafu in der Provinz Kiangsi zurück,
i c= Peking , 13. Aug . 1000 Mann Regierungstruppen
Schlugen gestern 1500 Mann Rebellen in der Nähe von
»Shanghai . Die letzteren griffen die Regierungstruppen an , in -

nt sie Salven abgaben . Als die Rebellen anfingen , zu
chwanken , griffen die Nordtruppen mit dem Bajonett an und
Steten 200 Mann . Der aufständische Gouverneur von Kiangsi

periuckt. den Widerstand neu zu organisieren . '

_ Davifche Presse «_
Die Kriegslage auf Dero Balkan.

Athen , 13 . Aug. Die Abwanderung der Griechen und
Muselmanen aus Thrazien ist im vollen Gange . Die grie¬
chische Regierung ist sehr in Sorge , denn sie muß dieser Be¬
völkerung, die ausgedehnte Besitzungen und wertvolle Häuserim Stich gelassen hat , die erste Hilfe leisten.

Cetinje , 13 . Aug. Das Preßbureau dementiert die
Meldung , wonach sich die Stämme der Hoti und der Erndi
gegen Montenegro aufgelehnt haben .

fod Paris , 13. Aug. Die bulgarische Regierung will , wie
in hiesigen eingeweihten Kreisen versichert wird , aus Furcht
vor Militär -Revolte « weder in Sofia noch in einer anderen
Stadt des Landes bedeutendere Truppen -Earnifonen belassen.

In Serbien .
— Belgrad, 12 . August. Der Armeebefehl des König, vom 11 .

August lautet :
„Helden ! Gestern wurde zu Bukarest der Friede» geschlossen.

Durch den Frieden ist auch unsere neue Grenze gegen Bulgarien fest¬
gesetzt worden . Diese schließt außer den im Kriege gegen die Türkei
eroberten Gebieten auch den wertvollen Teil Mazedoniens ein, in
dem sich die wichtigen Orte Egri Palanka , Kratowo, Kotschana, Jsch -
tip, Radewischta, Petschewo, Tsarevo Selo und Doiran befinden mit
einem bedeutenden Teil des Doiranfees. Helden ! Durch das Blut ,das Ihr vergaffen, durch Euer Heldentum , Eure Selbstverleugnungund Eure ruhmreichen Siege habt Ihr erreicht , daß Serbien einen
Jahrhnnderte allen Wunsch erfüllt«. Es nahm Rache für Koffowound wusch den Flecken von Sliwnitza ab . Ihr habt die Opfer ge¬
rechtfertigt , die das Volk freiwillig um dieses Krieges willen ertrug,habt Meine Hoffnungen gerechtfertigt und die Hoffnungen Eures
Oberbefehlshabers . Ihr habt es bewirkt , daß Serbien ruhmreich da¬
steht und in der ganzen Welt Anerkennung fand . Ihr , mein glor¬
reiches heldenhaftes Heer, seid der Schöpfer der neuen Grenze Groß¬
serbiens . Helden ! Bald werde ich meinen Befehl zur Demobilifation
folgen laffen. Aber trotz der Freude, daß Ihr zu Eurem Herd zurück-
kehrt, krampst sich mein Herz zusammen bei dem Gedanken, daß zahl¬
reiche Familien ihre teuren Helden nicht Wiedersehen werden , die aufdem Schlachtfeld« gefallen sind . Unsterblicher Ruhm ziert die Helden,die auf dem Felde der Ehre gefallen sind . Sie vergaffen ihr Blutund gaben ihr Leben für das Glück und die Größe des Vaterlandes.Und Ihr , Ihr Helden , die Ihr alle Anstrengungen der Kriege über¬lebt und alle Hinderniffe überwunden habt, Ihr werdet zu den Eurßh
zurückkehren , um Eure Arbeiten fortzusetzen und Euch auf Euren Lor¬
beerkränzen auszuruhen. Es lebe meine mutige , unbesiegbare Armee !"

Das Vorgehen der Türkei .
i= Konstantinopel , 13 . Aug . Eine Deputation unter der

Führung des Kabinettschefs im Finanzministerium wird alle
europäischen Hauptstädte besuchen, um dahin zu wirken , daß
Thrazien unter türkischer Herrschaft verbleibe . In einigen
Provinzstädten sind Versammlungen abgehalten worden , in
denen gegen den letzten Schritt der Mächte protestiert und der
Schwur geleistet wurde , für Adrianopel zu kämpfen. Die ge¬
faßten Resolutionen sind den fremden Botschaftern übermittelt
worden.

— Wien » 12 . Aug . Gestern abend traf eine neunglie -
derige Abordnung von Notabel « aus Adrianopel ein , bei der
Türken , Griechen und Juden vertreten waren . Die Abord¬
nung spricht heute nachmittag im Ministerium des Aeußeren
vor und unterbreitet die Bitte , der Türkei den Besitz des
wiedereroberten Adrianopels erhalten zu helfen . Die Abord¬
nung besucht zu dem gleichen Zweck Berlin und London.

hd Konstantinopel , 13 . Aug . Von diplomatischer Seite
erfährt der Korrespondent des „Berl . Tagebl .

"
, daß der bul¬

garisch^ Delegierte Ratschewitsch gestern mehrere Botschafter
besucht habe, um festzustellen , welchen Eindruck die türkische
Antwort bei den Mächten gemacht hat . Einige Botschafter er¬
klärten , falls Bulgarien der Türkei noch Vorschläge zu einer
friedlichen Lösung der Adrinanopelsrage zu machen habe , tue
größte Geschwindigkeit not . Andere deuteten die Möglichkeit
eines neuen energischen Schrittes der Mächte an . Die Lage
gilt in diplomatischen Kreisen für sehr ernst und verwickelt.

. ~ Serlitt , 13. Aug. In der Adrianopeler
Frage haben die Mächte immer noch keine Entschei¬
dung getroffen. Hier ist man der Ansicht , daß nur die
näher Beteiligten eine Initiative zu treffen
hätten .

Zum Abschluß des Bukarest er Friedens¬
vertrages .

<= Bukarest, 12 . Aug . König Carol hat an den französischen
Präsidenten Poincar « folgendes Telegramm gerichtet : „Ick)
habe mit lebhafter Freude die Glückwünsche empfangen , die mir
der Gesandte Blondel Ihrerseits anläßlich des Abschlusses des
Friedens übermittelt hat . Ich beeile mich. Ihnen für diese
Sympathiebeweise herzlich zu danken. Es ist mir besonders
angenehm gewesen , zu sehen , wie sehr man in Frankreich unsere
Bemühungen würdigt , auf der Balkanhalbinsel , deren Lage ein
Gegenstand der Beunruhigung Europas war , die Ruhe wieder -
erzustellen. Carol ."

hä Sofia , 12. Aug. Wie die "Neue Fr . Pr ." aus Sofia
reldet , Hat die bulgarische Regierung zwei Noten an die Grotz-
aäckte aericktet . und zwar im Zusammenhang mit dem Frie¬

densschluß .
In der ersten Note an die Großmächte heißt es , daß Bul¬

garien von allen Seiten angegriffen worden sei und daß es nur
gezwungen Frieden schloß . Bulgarien bitte in dieser Notlage
die Großmächte, den Frieden von Bukarest nicht zu ratifizieren ,
sondern einer gründlichen Neoifion zu unterziehen .

In der zweiten Note wird verlautbar , daß Bulgarien un¬
verzüglich die Demobilisierung der Truppen vorgenommen
habe. Was jedoch angesichts des Eindringens der Türken in
bulgarisches Gebiet große Schwierigkeiten bereitet habe . Bul¬
garien hofft , daß Europa energisch die Türkei auf Erfüllung der
Bedingungen des Londoner Vertrages verweist. Ministerprä¬
sident Radoslawow und der Minister des Aeußern Genadiew
besuchten die Gesandten der Großmächte, die ihnen erklärten ,
Bulgarien solle keine Bedenken hegen , seine Truppen zu ent¬
lasten.

Zur Revision des Friedensvertrags .
— Paris , 12. Aug. Die „Agence Havas " veröffentlicht

folgende (amtliche) Note :
„Der Augenblick scheint uns gekommen zu fein , die wider¬

sprechendsten Nachrichten über die Haltung der Regierungen
Frankreichs und Rußlands in der Kawalla -Angclegenheit klar¬
zustellen. Keines von beiden,hat jemals von dem andere n ein

Mittagblatt . Mittwoch, de« 13. Aug . ISIS. Nr . 371
Opfcrv seines Standpunktes verlangt . Beide haben einander
regelmäßig ihre Ansichten mitgeteilt . Rußland wußte , daßFrankreich dafür war , Kawalla , eine griechische Stadt , an
Griechenland zu geben, und in Frankreich war der WunschRußlands nicht unbekannt , diesen Hafen am Aegäischen Meer
Bulgarien zu sichern. Die beiden Regierungen wußten , daßkeine von ihnen ihrer Meinung eine solche Wichtigkeit beimißt,daß sie von ihrem Verbündeten ein Opfer seiner Meinunghätte fordern müffen , da die Tendenz der allgemeinen Politikder Mächte und die Tatsachen, die beiden dahin führen mutzten,
sich auf eine der Lösungen zu einigen . Da die Frage der R «.
vision heute negativ entschieden ist, so ist es nicht mehr an der
Zeit , auf die Angelegenheit einzugehen . Sicher ist, daß die
Beziehungen zwischen beiden Ländern niemals herzlicher wa,ren als in diesem Augenblick ."

fod Wien , 13 . Aug. Trotz der Nachricht, daß Rußlandaus eine Revision verzichtet, will Oesterreich bei seine« Be¬
schluß, das Recht der Revision ausznüben , beharre «, obwohles hierin nunmehr allein dasteht. Da aber eine erfolgreiche
Durchführung der Revision nur durch Aufrollung der Macht¬frage möglich sein kann, damit aber kaum gerechnet werden
kann, dürfte sich Oesterreich darauf beschränken , den Bukarester
Frieden nicht anzuerkennen.

Andererseits heißt es : In Wiener diplomatischen Kreisen
sind Gerüchte verbreitet , wonach Oe st erreich seine Forde¬
rung nach Revision des Bukarester Vertrages falle «
lassen werde. Authentische Mitteilungen liegen vorläufig
nicht vor, find aber vielleicht für morgen zu erwarten .

bä Paris , 13. Aug. In einer längeren Depesche aus
Petersburg führt der „Temps" aus , daß R u ß l a n d angesichtsder Forderung Oesterreichs, die eine Revision der im Bukarester
Vertrage festgelegten Grenzen verlangt , es vorgezogen hat . auf
ein Revifionsverlangen endgültig zu ver¬
zichten .

— Berlin , 12. Aug . Die „Köln . Zeitung" meldet von hier : „Nach-
Budapest sollen aus Berlin Meldungen gelangt fein , nach denen in
Berliner amtlichen Kreisen der Widerstand gegen die Revistonspnlitik
gewissermaßen zurückgetreten sei . Dieser Ausdruck ist irreführend.
Deutschland kämpft in der Frage der lleberprüfung nicht gegen ander«
Mächte ; aber cs nimmt nicht an den europäischen Versuchen zur Ab»
änderung des Bukarester Vertrages teil . Es verhindert dadurch ein
europäisches Vorgehen gegen das mühevoll zustande gebrachte Frie¬denswerk. Deutschland beteiligt sich nur an solchen Erörterungen der
Mächte, die der Absicht dienen , dem Vertrage die Zustimmung Euro¬
pas zu sichern . Eine Gegnerschaft gegen Bulgarien ist nicht im Spiele.Aber wie die Dinge jetzt liegen , laffen sich die bulgarischen Wünsche
ohne neue Gefährdung des Friedens nicht verwirklichen .

" m

Kandel und Verkehr.
* Mannheimer Effektenbörse, 12 . Aug . ( Offizieller Bericht .) Di«

Börse bekundete etwas festere Haltung. Höher notierten : Aktien des
Vereins chemischer Fabriken 335 ©., Emaillierwerke Maikammer 92
G . , Aktien der Portland -Zementwerke Heidelberg 148 G . und H .
Schlinck u . Cie -Aktien 148 E . . Mannheimer Aktienbrauerei (Mayer-
hof ) -Aktien gingen zu 149 Proz. um.

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Geburten :

2 . August : Elsa , V . Wilh. Ereiner, Weißgerber . — 5 . August :Erna Helene , V . Wilhelm Hugle , Chauffeur . — 6. August : Lydia ,V . Emil Huber, Bautechniker . — 7 . August : Waldemar Adelbert , B.
Hermann Dickemann, Schneider . — 9 . August : Maria , B . Emil Rath»Lagerist ; Ilse Herta Jsabella, V . Max Quicker, Kaufmann, — 10.
August : Walter Fridolin, V . Fridolin Maier , Packer.

Todesfälle :
10. August : Albert Ruch , Buchbinder , ledig , alt 32 Jahre ; Katha¬rina Franz, alt 31 Jahre , Ehefrau des Gärtners Emil TraugottFranz ; Wilhelm Heinrich, alt 13 Jahre , V. Aug . Hermann Knorpp ,Vahnarbeiter ; Berta , alt 12 Jahre , V . Florian Martin , Landwirt.— 11 . August : Jda Ettlinger, alt 33 Jahre , Ehefrau des Kaufmann«' '

Jakob Ettlinger ; Leopold Jost, Synagogcndiener, Ehemann , alt 69
Jahre ; Anna, alt 20 Tage , V . Karl Wilhelm Krauß, Maschinenmei¬
ster . — 12. August : Wilhelm Strieder, Stadtbaurat a . D . , Ehemann,alt 65 Jahre .

* ’
Beerdigunzszeit und Trauerhaus erwachsener Verstorbenen .

Mittwoch , den 13. August 1913 : 11 Uhr : Franz Lindner , Zug -
meister a . D ., Karl -Wilhelmstraße 30 . — 2‘ Uhr : Wilhelm HeinrichKnorpp , Schüler , Marienstraße 28— 3 Uhr : Katharina Franz, Gärt¬ners-Ehefrau , Diakoniffenhaus . — 4 Uhr : Albert Ruch, Buchbinder¬meister, Zähringerstraße 66.

Auswärtige Todesfälle .
Mannheim. Franz Kimmel . — Karl Hammer , Spenglermeister , alt

80 Jahre .
Nußloch. Jakob Baust III ., alt 66 Jahre . f :
Kehl. Georg Müll, Metzgermeister, alt 71 Jahre .

'
:.Lahr. August Mörstadt , alt 67 Jahre . <

Freiburg. W . Kappus-Kramer. s

Wasserstand des Rheins .
Aoustanz. Hafenpegel. 12. Aug . 4 .35 m (11. Aug . 4,40 m)
Schnsteriuftk . 13 . Aug . morgens 6 Uhr 2 .43 m (12. Aug . 2,50 m)Kehl , 13. Aug . morgen? 6 Uhr 3,15 m ( 12 . Ang . 3,20 m)Maxau , 13 . Ang . morgens 6 Uhr 4,85 m (12. Aug . 4,88 w)
Mannheim , 13 . Aug . morgens 6 Uhr 4,15 ( 12 . Aug . 4,18 m.)

Vergnngnngs - und Vereins -Anzeigers ,tDas Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehend
Mittwoch , den 13. Angusi :

L Matist . Kynologenklub . 9 Uhr Zusammenkunft i. Promenadenhaus.Mandolinenklub . 8!4 Uhr Probe für Aktive im Palmengarten.
Turngemeinde . 5 U . Knaben , Zentralturnh. 8*4 U . Damen , ELthesch .Stenogr .-Verein Stolze -Schreq. 8 -/- Uhr Vereinsabendim gold. Adler .Turngefellfch. 8 '/3 U . Fecht., Schulstr. Frauen, Schillerfch. 6% U. Knab.

Kochen Sie frucfilflammetfs von frischem Obst !
Stets werden Sie dann den frischen , reinen Fruchtgeschmack
erhalten. Einen unverfälschten Fruchtflammeri kocht man aus frische«
Früchten, je nach der Jahreszeit , und genügend

Mondamin
Der Saft frischer Früchte übertrifft künstliche Fruchtsäfte ,und der volle frische Fruchtgeschmack erfreut , « erlangen Sie vomMondamin - Kontor , Berlin C. 2, das „B"-Büchlein , enthaltendRezcpte von Mondamui -Fruchtflarmneris.

Urin — Answorf— " '
I Bll Chem . - technische Begutachtungen und Auskünfte .Bakteriolog . - chemisches Institut Dr. Fritz Lindner.!i tntprnH <imi :iip Apotheke Ka rlsrn he .)



Mittagblatt. Mittwoch, len IS. Aug. 1913. Badifrye Presse . Seite 5

Residenz - Theater
Waldsfrasse 30 .

PROGRAMM
für Mittwoch, 13 . bis inkl. Freitag , 15 . August 1913

Max unO Oie Liebe
.

Dreiaktige Komödie . 12931
Neuesfer Linder - Film .

„Pathe Journal “. Die neuesten Weltereignisse.
Die verflixten Hosenträger . Reiz. Humoresken .
Seringapatam (Süd-Indien ) . Naturaufnahme .

Ehrensache.
Drama aus dem Leben .

Der Sohn des Indianers .
Spannendes Drama aus dem wilden Westen

llkv

„
Globus “

Detektiv - Inst .
Dir. K . Thomas

Karlsruhe l . H .
Kaiserstr. 86 , Telephon 3276

Tax- u . Nachtverb .

Ermittlungen in allen Angelegenheiten.
Beobachtungen , stichhaltiges Beweismaterial
für alle Prozesse , Ehescheidung , Meineid,

Beleidigung , Alimentation usw . Br« ,,

Auskünfte
überVermögen , Charakter , Vorleben, Lebens¬
wandel usw . auf alle Plätze des In- und
Auslandes diskret , zuverlässig u . billigst.
In Leistungsfähigkeit unübertroffen.

August Kühling mStnmSn '
Plombieren erkrankter Zähne, Zahnziehen etc. nach schmerz-riumuici eil losester Methode 11210
Zahnersatz u- 0*ule Gaumenplatte, garantiert für tadellosen

Sitz, Haltbarkeit und naturgetreues Aussehen .
Schonendste Behandlung nervös , u . angst . Patienten . Langjähr . Praxis .

Verlobungs - Ringe ,
Hochzeits - und Geburtstagsgeschenke in
Pforzhermer Gold - und Doubleware » ;
ferner Schweizer Taschen -Uhren . Tafel¬
bestecke . Kaffee - und Teelöffel jeder Art ,Vereinspreise in Vokalen . Bechern .
Trcnkhörnern , Schieb - und Kegelpreise .

Reisegeschenke empfiehlt billig 12891
Christian Fränkle , Goldschmied

Karlsruhe , Kaiferpassage 7 a.

Beständige Ausstellung
in praktischen [ 11203

Verlobungs -, Hochzeits - und
Gelegenheits - Geschenken

Haushalt -Artikel
in Porzellan, Kristall , Zinn , Nickel , Silber und Messing.

Luxus - , Leder - u . Holzwaren . Figuren .

L. Wohlschlegel
Kaiserstrasse 173 , zwischen Herren - und Ritterstrasse.

Grosse Auswahl . — Billige Preise .
Damentaschen : Schmuck : Damengürtel

= = = = = Toilette - Artikel . — -
Andenken mit Karlsruher Ansicht .

Wanzen u . Käfer
lässt man am besten durch die grösste und leistungs¬
fähigste Vertilgungsanstalt
Deutsche Versicherung gegen UngezieferAnton Springer
Markgrafenstr . 52 , Tel . 2340u . Ettlingerstr . 5! ,Tel . 1428

radikal vertilgen
Beeile Garantie . Strengste Diskretion

Versicherungen ganzer Anwesen gegen massige Prämiensätze für die
Herren Hausbesitzer besonders zu empfehlen . 11201

Zur Reise
Haarbürsten Nagelbürsten
Kleiderbürsten Kämme
Zahnbürsten Schwämme.

Nur beste Qualitäten . 10893 .7.6
'Billigste Preise .

Emil Vogel Hofl. Nachf. |
« * * * » * . S

_ Rabatt - Marken. =====
iü

MOr-eriW.
Diejenige bekannte Person ,

3 . D . 2 .
- • » ei¬

che am Samstag , 1) . 2 . August , ein
silbernes Handtäschchen , worin
sich der Name der Inhaberin ein
graviert befindet , aus dem Sperr
sitz des Sommertheaters mitge
nommen hat , wird ersucht , dasselbe
innerhalb 3 Tagen aus dem Bureau
dcrTheaterkajse abzugeben , andern
salls Anzeige bei der Staatsan
waltschaft erfolgt . 12937 .2 .2

Für Erfinder !
Patente , Gebrauchsmuster u . Waren¬
zeichen im In - und Ausland , fachm .
Beratung , Auskünfte und Ingenieur¬
besuch kostenlos durch 4268a
Patentbureau H. Haller ,

Pforzheim , Telephon 205 .

Druck- und Saugwind »

Jfarmoniums
von Schiedmayer ,

M. Hofberg
hat in grosser Auswahl und ver¬
schiedenen Dispositionen von
von 120 Mk . an vorrätig

der Alleinvertreter

H. Maurer , Grofih. Hofl .,
Piano- und Harmonium - Lager,

Karlsruhe , 11217
Friedrichsplatz Nr . 5.

Wer liebt
ein zartes , reines Gesicht , rosiges ,
iugendfrisches Aussehen u . blendend
schönen Teint , der gebrauche

Steckenpserd-9eise
(die beste Lilienmilch - Seife )

ä Stück 50 Pf . Die Wirkung erhöht
Dada - Cream

welcher rote u . rissige Haut weiß u .
sammetweich macht . Tube 50 Pf . bei
C . Roth , Hofdr . , tzerrenstraße 26 )28,
H . Bieter , Kaiserstraße Nr . 223 ,
Otto Fischer , Karlstraße Nr . 74.
Wilh . Baum , Werderstraße Nr . 27,
Jul . Dehn Nachf ., Zähringerstraße ,
Emil Dennig , Kaiserstraße Nr . 11 ,
W . Tschernina , Amalienstraße 19,
Th . Walz , Kurvenstraße Nr . 17.
G . Ellinger , Sophienstraße .^>.Reichard,Engeldrog .,Werdervl .44

ndw . Bühler , Lachnerstraße Nr . 12,
Wilh . Säger , Kaiserstraße Nr . 61,
sowie in allen Apotheken , 2826a
in Grötzingen : Hans Joseph ,
in GrünwinkelrFr .Geiger - Sinner ,
in Müblbnrg : Strauß - Drogerie ,
in Durlach : Einhorn - Apotheke .

Ich im
höchste Preise für abgelegte Herren -

Tl'm -„ÄIMerMOe,Möbel
Uniform ., Weißzeug , Pfandscheine .

J . Glotzer , Markgrafenstr . 3.

Reue
Psalzer Zwiebeln.

per Zentner mit Sack Jl 2 .60

Speise -Karlofseln.
neue Kaiserkrone , per Ztr . Jl 3 .50

a Ladungen nach Uebereinkunft
zu äußersten Tagespreisen

Speise-KarykleNz
neue . . . per Zentner Jl 3 .50

Neuen Knoblauch
in Strängen das Pfund 18 J

Weitzkraul
in fester Ware per Ztr . Jl 2 .80

‘ offeriert
Joseph Lechner ,

Landesprodukten - Bersandhaus »
Herxheim , Pfalz . 59a

Telephon 21 , Amt Rülzheim .

Schöner Teint
zartes , frisches Aussehen ,

sammetweiche Haut
wird erzielt durch

Rirto -Creme
beseitigt rautt ^ und spröde

Stellen , Pickel , Mitesser ,
Röte , Runzeln .

Touristenschutz
gegen Wundlaufen u . Sonnenbrand .
Bildet vorzüglichen Schutz ge^en
jede Unbill der Witterung , da leicht

in die Haut eindringt .
Dose 25 Pfg .

Nur echt mit Firma :
Rieh. Schubert5 Co. WeiiböhU
Depots :

Internationale Apolheke •
Hof-Apotheke

Rosen - Apotheke, Riippurrerstr . , Ecke
Rankestrasse .

Drogerie Th . Walz, Kurvenstraße 17.
Westend- Drogerie 3928a

Drogerie i . Dehn Nachf .
Engel-Drogerie, Werderplatz 44 .

Drogerie Wilh. Baum , Werderplatz 27.
Strauss -Drogerie, Karlsruhe-Mühlburg.

Brennholz,
dürres , kurz gesägt , pr . Ztr . 1 Jl ,
so lange Vorrat reicht . 10807 *

Aoüieis , Glnckstr. 19,

■ B.
Karlsruhe (Zirkel 22 ) .

Theoretische und praktische Ausbildung in zwei aufeinander
folgenden Kursen von je 4 Monate Dauer .

Unterrichtsbeginn : Anfängerkurs : 20 . Oktober, Ergänzungs
kurs : 31 . März .

Auskunft und Programm kostenlos . 12454 .2 .2

Der Vorstand :
Rektor Kuhn .

Müller,schule Worms o . Rh.
Fachabteil, der staatl. geleiteten Gewerbeschule.

Für Müllerei
u . Mühlenbau
Neuzeitliche
Fachausbild.

5624a.6.1

SemesteranfanjJMNov . Programmkostenjos ^

Kahms - Hechigttililg .
Donnerstag , den 14 . August d. Js . . nachm . 2 lh Uhr beginnend .werden im Auftrag Großh . Notariats V dahier in Karlsruhe - Beiertheim

Breiteftratze Nr. 135
folgende zum Nachlaß der Landwirt Josef Liebig Wwe . , Genobefa
geb . Morgenthaler . gehörigen Fahrnisse gegen Barzahlung öffentlich
versteigert :

1 Schrank , 1 Chiffonnier (alt ), 2 Pfeilerkommoden , 1 Sofa ,2 Tische , 1 Nachttisch , Stühle , 2 vollständige Betten , 2 Reaulateur ,2 Wanduhr , 2 Kruzifixe , 1 Spiegel (antik ), 2 Paar Vorhänge ,
Frauenkleider , Bett -, Leib - und Tischwäsche , Bilder , ferner 2
FcAer , 1 Küchenschrank , 1 Küchentisch . 1 Schaft , Küchengeschirr ,
1 Schrank , -1 Wagen , Vorrat an Holz und Kohlen , sowie ver¬
schiedener Hausrat

wozu Kaufliebhabcr höfl . einladet . 12911 .2 .2
J . Gromer , Lorsihendtt öes Wgerichls !.

Bretter
bäum , sowie

Joh . Kotterer ,
Marienstr . 60 , Telephon 3222 ,

empfiehlt alle Dimensionen
in Tannen . Forlen , Buche « . Eichen . Erlen , Birn
Falzbretter , Stabbretter , Verkleidungen , Rahmen «

schenke! . Latten usw ., roh u . gehobelt . 12295 .6.5

Einern - guten Fang

n

mtcdl jedermann , SÄÄS
deckt , wo dieselben auch fachmännisch geschbffen und trepariert “werden können . 12114.26.2

Karl Bammel , Wirdlttfr. 13, Teltpll . 1547 .
'

Sichere Gewähr für.
reelle Bedienung
und volles Gewicht

v bieten der geehrten Karlsruher Ein-geej
wohnersenaft die Mitglieder der

8363 .U .7
Durch gemeinsamen Einkauf sind deren
Mitglieder in der Lage , stets erstklassige
Lebensmittel zu billigsten Preisen zu ver¬
kaufen . Geschäfte durch Piakate

erkenntlich .
Mitglieder des

Rabattsparvereins .

Ausrichtiges / Gesuch .
Z . Zt . in Deutschland befindlicher *

Plantagenbesitzer (durch
langen Tropenaufenthalt fremd geworden ). 34 Jahre alt . vornehmer
Charafter , wünscht mit Durchaus gebildeter , musikalischer , häuslich er¬
zogener , aber selbständiger Dame im Alter von 25—30 Jahren zwecks

bekannt zu werden . Selbiger hat in Ostafrika einen Plantagenbesitz
im Wert von st « Million und wünscht lediglich eine reiche Aussteuer
im Wert von 40000 Jl (kein Bargeld ) ! Ernstgemeinte Anträge "beför¬
dert unter B . 6226 Haasenstein & Vogler , A .- G ., Stuttgart . (Be -
rufsmäßige Vermittlung verbeten . ) •_ 5749a

Umstände balber ist in einem Städtchen der Centr .- Schweiz (Nähe
Bahnhof ) eine größere Liegenschaft mit Fabriklokalitäten rc . rc . und
35 HP . konstanter

per sofort oder später billig zu verkaufen oder evtl , gegen mehrjährigen
Kontrakt zu vermieten . Aus Wunsch wäre der Verkäufer nicht ab¬
geneigt , fick an einem lukrativen Unternehmen beim Käufer zu be¬
teiligen . Das Werk eignet sich für jede Industrie und sind billige
Arbeitskräfte genügend vorhanden . Nähere Auskunft bei Anfr . unt .X . 5559 Q . an Haasenstein & Vogler , Basel ._ 5750a
Gebr .
eint* : Kleiberschrank >Leöenvalz -MWne f-

„fÄ
osort zu kaufen gesucht . B28499I billig zu verkaufen . B28483

H . Heinz , Uhlandstk . 19 , IV. I Luisenstraße 36, 2 . Stock»

Nutz «.Brennholz
Versteigerung .

Freitag , den 15 . August » vor¬
mittags 9 Uhr . werden an der
Albdrücke bei Daxlanden :

13 Pappelstämme ,
3 Eschenstämme ,
1 Ukmenstamm ,
7 Ster Pappel - und
1 Ster gemischtes Holz

gegen Barzahlung öffentlich ver¬
steigert . 12933 .2.2

Karlsruhe , den 11. August 1913

SM . ftarlcnöirefction .

Oehmdgras -
u. Sbftversteigermig .

Die Gr . Gutsverwaltung Stuten -
fee läßt
Donnerstag , den 81 . August ,

vormittags 9 Uhr ,
daselbst den Oehmdgraserwachs von
60 ha Wiesen der Hofdomäne
Stutensee versteigern . 12960

Im Anschluß daran wird um
c 7* 12 Uhr

das Obstertriignis der Hofdomäne
Stutensee gegen Barzahlung ver¬
steigert .

Versteigerung .
Donnerstag , den 14. August ,

nachmittags 2 Uhr , werden im
Auktionslokal , Zähringrrstraße 29,
im Auftrag gegen bar versteigert :

1 Büfett , 1 eich . Ausziehtisch
mit Einlagen , Ovaltisch , 1 Kon¬
sole, 1 Sckreibpult , 1 Glas¬
schrank . Kindertisch . Kindergar
tenmöbel , 1 Sofa mit 2 Fau¬
teuil , 3 komplette Betten , 2
Bettstellen mit Rost , Matratzen
u . Polster , 2 Nachttische , 1 Gar¬
tenbank , Küchentisch , Küchen¬
schrank , Spiegel , Biloer , Küchen¬
schaft , Gas - u . elektr . Lüster , 1
Messerputzmaschine , Vorhang .
Halter , 1 gr . Zinkbadewanne
Regulateure . 1 Fellvorlage , 4 -
teil . spam ische Wand , Fraueu -
kleider , Herrenhemden , 3 Dutz .
Meffer , Messing -Treppenstangen

Liebhaber ladet ein 12940
J. Hischmann,

Klavier - Unterricht
erteilt gründl .

konserv . geb . Musiklehrer . Monat 6.H
3327295 Schillerst - . 48 . 4 . St .

Waldstraße 40 c
fertigt Bromsilber - und
Gasllcbtdrucke an auf
Papier und Postkarten rasch

und billig .
Für Industrie » . Handwerk :
Reklamebilder u . -Karten , auch in
kleinen Auflagen nach photogr .
Aufnahmen u .Reproduktionen .
Für Reise - und Amateur -

Photogravben :
Entwickeln von Platten und
Anfertigung von Postkarten* und Bildern . 12935

Kaufe !
etr . Herren - und Damrnkleider ,
- chuhe, Stiefel , Uniforme « , Pfand¬

scheine rc. Gefl . Off . erbitte an das
An - und Verkaufs - Geschäft von

Arnold Schap
3.3 Zubringerstraße 38. SB,«»«

I » KypotheKe .

, 16000 Mark als I . Hypo¬
thek« von punktlrchem Zinszahler
auf sofort oder später auf ein
neuerbautes Wohnhaus gesucht .
Nur Selbstgeber wollen sich meld .
Amtl . geschätzt zu 27 000 M .

Gefl . Offert , unter B28480 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

I . Hypotheke
mit 30000 Mk . 60°/o der Schätzung
wird auf 1 . Oktober ds . Js . auf
Neubau in nächster Nähe des neuen
Bahnhofes von Selbstgeber gesucht .
Offerten unter Nr . B28463 an die
Expedition der „ Bad . Presse " erb .

Teilhaber - Gesuch.
Solides aussichtsreiches Fabrik -

u . Engros - Ge schüft sucht arbeits -
freudigen Herrn für Reise oder
Kontor mit ca . 10 Mille Einlagen .

Offerten unter „sicher Existenz "
Nr . 12870 sind bei der Expeo . der
„ Bad . Presse " niederzulegen .

KinSerbettsleHen,
sowie eis . Bettstellen für Erwachsene
fabelhaft bill . zu verks . Möbelhaus
Werner , Schloßplatz 13, Eingang
Karl -Friedrichstr . Tel . 388 .

—

Billig zu verkaufen : schön . Blu¬
mentisch 4 ,U, 4 Rohrstühle . St . 2 Jl ,
1 P . fast neue , gute Damenschnür -
ftiefel , Größe 41 , zu 5 Jl , Zflamm .
Gasherd 6 jl , gutes Sofa 10 Jl ,
Plüschdiwan , Vertiko mit Spiegel ,
neues , eleg . Jackenkostüm , dklblau ,
auf Seide , 20 Jl , verschied . Blusen ,
Kieler Knabenanzug , blau m . weiß
gestreift , für 12jähr . , 5 Jl , 1 Paar
arb . Vorhänge 2.50 Jl . ©28498

Adlerstraße 17 , eine Treppe hoch .
Friseur - Waschkommode mit 2

Ventilbecken , ff. Hahnen samt Re¬
servoir für nur 40 .H zu verkaufen .
Karlsruhe -Beiertheim , Gebhardt -
straße 41 , parterre . ©28473

Elegant , seid . Gesellschaftskleid ,
mittlere Figur , gestickt u . neu , weg .
Trauer zu verkaufen . ©28226 .3 .3
Körnerstraße 38 , 3, St . , rechts .
Ein Kinderwagen , ein schwarz .

Gehrock mit Weste sind billig zu
verkaufen . ©28481

Bachftraße 73, 4 . Stock lkS. :
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Volksschauspiel Dietlingen
bei Pforzheim (Naturtheater ) . 3690a.7 .6

Schauspiel in 8 Bildern
nach Wilhelm Hauffs gleichnamiger Sage , für die Naturbühne

Dietlingen besonders bearbeitet v . Otto Eichrodt .
Etwa 80V Mitwirkende . Prächtige Szenerie . Historisch
getreue Kostüme. Spielzeit vom Mai bis Oktober 1913 .
Alle Sonn - und Feiertage . Anfang 2*1, Uhr. Ende 6M3 Uhr.

Zuschauerraum mit ca . 3009 Plätzen vollständig gedeckt.
Preise der Plätze : Mark 3 .—. 2.- , 1 .50 , 1.- , 0 .80

Stehplatz 0 .50 .
Sonderzüge :

Sonntags (Albtalbahn ) 11 .14 und 12.14 ab Karlsruhe .
Zurück ab Dietlingen abends 7.00 und 7.50 Uhr.

Eintrittskarten - Vorverkauf .
Bis jeweils Samstag abend 6 Uhr : bei Adolf Schröder ,
Karlsruhe , Schillerstraße Nr . 31 (Telephon 3421 ), ebenso bei
Geschwister Moos , Kaiserstraße Nr . 96 (Telephon 994).

Alle weiteren Auskünfte durch den Geschäftsführer für
Karlsruhe , Adolf Schröder , Schillerftraße 31 , Fernspr. 3421
Textbücher 30 Pfg ., Programme 10 Pfg . und Ansichtskarten
in den Vorverkaufsttellen erhältlich . — Auf Wunsch stehen
Fuhrwerke nach Schluß des Spiels nach allen Richtungen zur
Verfügung . — Anmeldung an ' das Theaterbüro und Kaffe .

Dietlingen : Theaterbüro, Fernsprecher 1152.L ®

Herrenstrasse 9/11

tlittuodi Donnerstag Freitag

Gastspiel

Sie singt
Bravour -Variationen von a . Prodi.

Dazu ein neuer Spielplan .
Unter anderem:DesMalersMadonna

Tragödie in 2 Akten .

John Bunny
der Urkomische 12950

in seiner neuesten Filmschöplung:

„Sinnestäuschung".

Metropoltheater
Schillerstrasse Ecke Göthestr. Telephon 919 .

Samstag , den 16 . August ,
nachmittags 5 Uhr

D « !sll !lll !!!!>INI«!!lllll !ttl>ll » l«I!ll» l!ll »llttl !tt«!l!!ll !!l!!!!l!lttll !lll !!!!!! !I!l!!

| NiederEröffnung |
H des Theaters n

mit einem 0

mmiimiuiiiimiiiiiiiiiimiiitmimiiimniiiiiiiiiimiimiiimiminimimmmiin

I Schlager- Programm ! I
ntiiiiiiitiiiiifiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiilT

unter einer Direktion.

Das Metropoltheater wird von jetzt ab ge¬
meinsam mit den Lichtspielen geleitet .

Hans Neumann
Direktor der vereinigten Kinotheater

Lichtspiele und Metropoltheater.12951

Uonf Pnuiropfc « it Firuradrnck liefert rasch und billig
UdO I ' bOU V6riS di- Druckerei der ..Bad , Presset

nächst des Spielplatzes , empfiehlt den verehr! . Besuchern
des Tellspiels guten Mittagstisch u . reichhaltige Abend¬
platte . Reine Badische und Pfälzer Weine und ff.
Schrenlpp - und Streib -Biere . Auch Vereinen und Gesell¬
schaften halte mich bestens empfohlen . 5754a.5.i

Eigent . Jos , Kolmel .

Gut Heil ! » «

s
Karlsruher

Männerturnverein
.Samstag , den 16 . Aug .,abends :

mit KONZERT
im Garten des Restaurant „ z .
Felseneclt “ . Freier Eintritt
gegen Vorzeigen der Mitglieds¬
karten. 12966

Der Turnrat .

Stenographen-Verein
jStolze - Schrey .

Jeden
Mittwoch

abends'1,9 Uhr :
Iereius

Abend
im

Seid. Adler,
Karl -

friedrichstr.
Um zahlreiches Erscheinen bittet

Der Vorstand

GMandoline-Klnh
Karlsruhe

im

Heute abend Oft **fl fl 0halb 9 Uhr : 4 - Tvve .
Lokal : »Palmengarten ",XAL Herrenstraße 34 a.

Unter dem Protektorat I . K. H.
der GroßherzoginLuise von Baden.

Mittwoch , den
13. August,

abends 9 Uhr :
Zusammen¬

kunft
im Promenade -
Haus . Kaiser -
Allee .

Um zahlreiches Erscheinen wird
gebeten. — Gäste willkommen.

Der Vorstand.

Auf dem Transport defekt
gewordene

5« Stück 1 Mk.
Körbe mitbringen . 12973“ .

19.

Zur Führung von gutgehender ,bürgerlicher Wirtschaft werden
auf sofort
tüchtige , kautionsfähige

Mrlsleule
gesucht.

Offerten unter Nr . 12964 an die
Expedition der „ Bad . Presse" erb.

An kinderlose Familie wird ein
in gewissenhafte Pflege
gegeben bei 20—25 M

monatliche Vergütung . Schriftliche
Offerten A . P . postlagernd Hrei -
bnra -Zährinaen . B28495

Verloren
silb . Uhrenarmband Dienstag vor¬
mittag von Hirschstraße bis Markt¬
platz . Abzugeben gegen gute Be -
lohnuna Äirschstr . la . IV. B28511

u>urde vorletztenIVA vll Dienstag am hie¬
sigen Hauptbahnhof ein Hut -Koffer ,
gezeichnet 1. V., Inhalt Damen - u.
Kinderhüte . Abzugebengegen gute
Belohnung . 12962

Stefanienstraße 78 .

WerFuMlIuikel
zugelaufen ,

wenn nicht abgeholt in gute Hände
sehr billig abzugeben.

Zu erfragen unter Nr . 5768a in
der lLrvedition der » Bad . Presse" .

hsÄ-iMsN
^ KarIsmKa,

'
Kats«rVr >zzi ^

>AanrnnRononctn ition

Wer beleihl
Wertpapiere zu Kurswert ? k
Offerten unter II . 8581 » l
an Haasenstein & Vogler ,
A. -G„ Karlsruhe i . B . ™,0

8 Landhaus
zu vermieten oder zu der» I
kaufen in schöner Höhen¬
lage der Renchtales . j

Anfragen erbeten unter
U. 2643 an Haasenstein &
Vogler, A .-G. Karlsruhe . 5716a

Opel-
Landaulet,

8116 P.S., 4 Cylinder , Ositzig ,in bestem Zustande , besond .
geeignet für Arzt , ist preis¬
wert zu verkaufen. 3.3

Offerten erbet , unt . V. 2637 !
an Haasenstein L Vogler, I
A.-G., Karlsruhe i . B. Bn»» k5

i
i
£

5

Lerstu ngsfähige , alte
Moselwein-

grofzhandlung
sucht ertzklasstge , einaeführte
BertrÄung . ^ 47a.3.1

Offerten durch Haasen¬
stein & Vogler . A .-Ck„Köln unter 1^ M. 1551 . 1

Gespieltes , wie neu erhaltenes
Piamno-

Heilbronner Fabrikat , für Jt 380
zu verkaufen. B28503

Günstiger Gelegenheitskauf .
C. Stölir , Pianofortebauer,Karlsruhe , Ritterstr . 11 , Tel . 3397 .

in dunkel Nußbaum , pol. Schränke,Vertiko, Pianino , Dipl . - Schreib-
tische, Bücherschränke, Trumeau ,
Mahagonimöbel , Küchenmöbel, Buf¬
fet , Diwan , Roßhaar - Matratzen ,
Stühle , Salon - , Zimmer -, Auszug¬
tische, Borplatzmobel zu verkaufen .
L. Feldmann, 18 Waldhornstr . 18.
(828505 Telephon 3570.

Restlrausschilling
mit üblichem Nachlaß zu verk . von
gutem Objekt. Off. u . Nr . B28478
a . d. Exp , der „ Bad. Presse" ._ 2 .1

ÄmMrraö r̂kauE^ d5
(828508 Zähringerstr . 33 . Hof .

Nähmaschine , fÄÄÜ :
sehr billig abzugeben. B28504

Rüppurrerstraße 88 , pari .
Gut erhaltener Kinderliegwagen

zu verkaufen. B28455
Rankestraße 8, Hth. II .

Kinderliegwagen
Klavpsportwagen .Zinkbadewannc .
Eisschrank, billig abzugeben. B^ '

Lachnerstraste >8 , Part . , r.

dunkelgestromt, Rüde , Vorzug !. Ab¬
stammung , äußerst wachsam , un¬
bestechlicher Hüter von Fahrrad u.
Auto , guter Begleitbund, um¬
ständehalber äußerst billig zu ver¬
kaufen. 12959.2.1

Auaarteustr . 75 , im Kontor .
Ein Wurf schöner Foxterrier ist

billig zu verkaufen. Anzusehen
zwischen 12—1 Uhr. « 28431 .2 . 1

'
68 . 5 . Stock, links .

er.Verein chm 113
Unter dem Protektorat Sr . Königl.

Hoheit des Großherzogs .

Mittl . Staatsbeamter, !
30 I ., in etatm . Stellge derz . 1
Gehalt 2500 Mk. . wünscht !
behufs IM - Heirat ?
gebild.,kath . Fräulein kennen !
zu lernen . Offerten mögl. W
mit Bild beförb. unt . Z. 896 rjHaasenstein & Vogler, A. G., PS
Mannheim ._ 5748a EJ

Wir bringen den Herren Vereins -
kameraden zur Kenntnis , daß unser
lieber u . treuer Vcreinskamerad

hm Wilhelm Mieder , Wd« ! i . l.
Kriegsteilnehmer 1870/71

im Alter von 65 Jahren schnell und unerwartet von uns
geschieden ist.

Die Trauerfeierlichkeiten finden morgen Donnerstag
3 ‘Iü Uhr im Krematorium hier statt . ^ rUm zahlreiche Beteiligung wird ersucht. Zusammen¬
kunft 3'° Uhr am Friedhofeingang . 12968

Der Borstand.

Stell besonderer Anzeige.
Tieferschüttert geben wir Verwandten , Freunden und Be¬

kannten die schmerzliche Nachricht , daß es Gott dem Allmäch¬
tigen gefallen hat, meinen Heben , treubesorgten Gatten , unsera
Vater, Sohn , Bruder, Schwager und Onkel

Georg Grob, .
Kaufmann,

gestern abend 6l |* Uhr nach langem , schwerem, mit seltener
Geduld ertragenem Leiden , versehen mit den heiligen Sterbe¬
sakramenten, im Alter von nahezu 3i Jahren, zu sich in die
ewige Heimat abzurufen .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Emma Grob , geb. Unger und Sohn.

Durlacherstr!
*
12,

* ». *2- 1913‘
Die Beerdigung findet am Donnerstag , den 14. Aug ., nach¬

mittags 4 Uhr, statt . 12925

(HUf erteilt franzöfischen Unter -
4vkl richt in Karlsruhe ? Offert ,
mit Preisangabe u . Nr . 5757a an
die Exped. der »Bad . Presse".

Heirat .
Tüchtig. Handwerker , evgl . , Wit¬

wer mit 1 Kind , ausgangs 20 I .,mit etwas Vermögen (Nähe Karls¬
ruhe) wünscht mit tüchtigem Mäd¬
chen vom Lande zwecks Heirat be¬
kannt zu werden.

Offerten unter Nr . B28477 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb.

Anonym zwecklos .
Schreibmaschine ,

gebr^ gegen kurant . Goldwaren
zu kaufen gesucht. Off . u. B28472
a . d . Exp , der „Bad . Preffe " erb .

Kaufe einen leichten gebrauchten
Pritschemvagen .

Offerten unter Nr . 12934 ag die
Expedition der „Badischen Presse" .

Günstig gelegeneKun- enmühle
mit starker Wasserkraft und , wenn
erwünscht, mit größerem Gelände ,
auch für andere Gewerbebetriebe
geeignet, preiswürdig zu verkaufen .
Offerten unter Nr . (828490 an die
Expedition der „Bad . Presse" erb.

Danksagung .
Für die uns beim Heimgange unseres

herzensguten , unvergesslichen . Vaters ,
Schwiegervaters , Grossvaters und Onkels
bewiesene Anteilnahme sagen wir von
Herzen Dank . 19967

Familie Keller-Fünfgeld.
Karlsruhe , 12. August 1913 .

Detektiv - u . Auskunftsbüro „Germania“
Inhaber : Karl Jung , Polizei - Beamter a. T ., Karlsruhe .;

Erbprinzenstraße 29 , II., Eingang Büi^ erftrahr,
erledigt Aufträge in Erhebungen betr . Ehescheidungs » und Ali «
menteusachen, Ermittelungen» Beobachtungen und Heirats-

Auskünfte unter strengster Diskretion . 12628 .2.1-

Einziehungs -Institut Karlsruhe
Geschäftsstelle

12963 des

Handwerker-
Schufzverein ,

e . V . , Karlsruhe
Gegründet 1900 .

Telephon No. 3098 SteinstraBe 23
Wir übernehmen den Einzug von

Forderungen zu den Bedingungen
unserer Satzungen u . geben jedes Quartal
an unsere Mitglieder eine Liste säu¬
miger Zahler kostenfrei heraus .
Jahresbeitrag M . 4 .— , Aufnahme M . — .50

Man verlange Statuten .

^ \ lOUl -

<B0Rs* Esp
Iüracitemlanc ;

WAGON »
Expedition da
^Destination

ANKER-ANTHRAZIT
von Zeche

Bonne Esperance Herstal
— vorzügliche Qualitätsmarke—

AUoiivcrkaaf für Karlsruhe und
Umgebung 12889

L . Dörflinger jr.
Douglasstrasse 16 Telephon 197
Mitglied des Rabattsparvereins.

Schweizer -Nase
|4 Pfd. 25 Pfg ., 1 Pfd. 95 Pfg . bei 6 Pfd . 9« Pfg . pro Pfund

empstehlt

Alois Zanetti , Kaiserslrche kt.
12336 Telephon »107.

Butler , Käse , Engros und Detail .
3 .3
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Schluss
des Inventarverkaiifs am Samstag

10 %

Touren - und Bergstiefel
von Mk. 12 .— an

Poröse Wäsche
das Beste für Touren

Aluminiumkocher
von Mk. 3 .25 an

mr

Rucksäcke von 1 .— an

Loden -Pelerinen « » Mt 14 «
Bozener Mäntel von Mk. 14) an

Anzüge . . . . von Mk. 22 an

Regenhaut - Pelerinen , Mäntel
vollkommen vrasse c nnd winddlefat,
lächerlich leicht anf 14X20 cm

znsam meniegbar .

Katalog frei . Ifrrsand nach auswii ts. Kafeerstrasse 174

Poliertes Bett , massiv Eiche, mit
Federbett 28 Jl , Sofa 10 jt , Küchen»
schrank. Schaft u. Hocker zus. 12 Jl ,

5828502

Wie neu , mit Frei -
lauf , billig abzugeb.

Wilhelmstr . 8 . 3. S

B28260.3.2
me» , Torp .-Kreil.

illig zu verkaufen .
Durlacherstr . 57 , pt.

Stellen -Angebote.
Sfattttt

Schreibgehilse
guten

. - . tigern
._ _ _ _ gesucht .- vJ £l? E^ ,€.n.e Offerten unter

■% . 1W74 wa die Expedition der- ^Sadrschen Preffe eroeten ._
Für chem. Produkt

. — - - - hervorragend bewahrt .

und tüchtige

Vertreter
hohe Vergütung gesucht.' GeS. Offerte » «td F . T . 8 . 693au Radolt Mosse , Frank -'fort a . M._ 5746a

Äausvl.Lehrstelle
Ein junger Mann aus guterFamilre , der den Berechtigungs¬schein zum einjähr . Militärdienst

befcht ^ kann in einem größerenGeschäfte am hiesigen Platze sofort
paffende Lehrstelle finden .

Gest. Offerten unter Nr . 12978an die Exp, der „Bad . Preffe " erb .
Lehrsrüulem

mit guter Schulbildung kann sof .eintreten bei Cart Riedel &
|Co ., Spezialhaus f. moderne Büro -
bedarf , Adlerstrafte 4. B28405.8.2

Möbeltapezier
gesucht.

Durchaus selbständiger Polsterer ,der längere Zeit in ersten Ge¬
schäften tätig war , kann soforteintreten bei B28470.2.1Gebr . Himmelheber ,Möbelfabrik .

Selbständige

Mlro-Mantem
8x auswärtige Han» - Anlagen
uchen sofort 8528463

Rheinisch» Siemens Schuckertwerke,Karlsruhe , Belfortstr . 3.
Jüngerer tüchtieer

Eisenfräser
sofort gesucht. 12966

Schaerer & Co .,
Werkzeuamaschinenfabrik,9& etalKtftiu

Sirr tüchtiges MSdche»
mit aut . Zengniff ^ zu Kein. Faunlie
per sof. ok später gesucht. 5828876

Ühland strafte 41, 2. Mock.

Blechner-Gesuch.
Zuverlässiger Blechn « »Gehilfe

ndet Arbeit bei B28S06
reining & Sohn, Zähkingerftr . 110.

Dachdecker -Gesuch
Zuverlässig« , selbständig. Dach¬

decker-Gehilfe für Holzzement- u.
Pappdächer sucht B28607
Brewing & Sohn, ZÄhringerstr. 110.

2 iiiitge zchrlMe
ledig , können sofort eintreten .Amtl . Güterbestätterei , VI. Lmden-
matm, Ettlingen ._ 5828342.2 .2

MU zoRfl . Bursche,
welcher mit den Apparaten um-
zUgehen versteht, evtl. Reparatur ,
ausführen kann, gesucht. 6766a
Kaiser -Automat , Konstanz.

Einfaches, solides B28487.2.1
Busseksräulein

mit guten Zeugnissen auf 16 Aug.
t,Gasthaus zum Hirsch.

Aushilfe
für GamStag und Sonntag zum
Servieren gesucht. 5828486

Zübringcr Hof
Fasanenplah 11

Perfekte Köchin
auf 1. oder 16. September gesucht

Frckir I ) r . Levis ,12941 .3.2 Beethovenstraße 11 .
Suche sofort oder 1 . Sept . ein

Mädchen
aus guter Familie als Stütze für
Laden und Haushalt . Offerte mit
Bild unt . Nr . 12936 in der Exped.
der » Bad . Preffe " abzugebeu. 2 .2

M HttWgSlMlM
sofort gesucht. Offerten mit Lohn¬
ansprüchen unter Nr . 6741a an die
Exped. der „ Bad . Presse" erbeten .

ßle&lmtuiiilciir
gesucht für Elektrizitätswerk , in
Hausinstallationen u . Freileitung
erfahren , gelernter Schlosser oder
Mechaniker bevorzugt , Stellung istbei guter Leistung bauernd .

Offert , mit Gehaltsansprüche an
Etektpizltätswerli RappMech

(Baden ) . 6663a.3 .2

Armes. Miges SMtzen
für II. Haush . bis 15. Aug. gesucht .
5828474.2.1 Kaiserstr . 99 , 2 . St .

Ein tüchtiges
Mädchen ,

welches perfekt im Kochen bis 15.
August ev . später gesucht. Offertenunter K. B.. Pirmasens . 5822a

Mädchen-Gesuch.
Ein befferes Mädchen wird fürdie Nachmittagsstunden zu 2 Kin¬

dern im Alter von 3 )4 und 2
Jahren gesucht . 12957

Zu erfrag . Kriegstraße 26 , III .
Besseres Mädchen
für kleinen Haushalt gegen hohen
Lohn gesucht. B28460

Kaiserstrafte 100 , im Laden.

Solide Stellung .
Wir suchen zum Vertrieb unserer konkurrenzlosen Fabrikate einen

Ke,ß,gen. nüchternen Herrn (auch Nichtkaufmann) als Vertreter zumBesuch von Landwirten für Karlsruhe und Umgegend . Sehr hoherVerdienst, auch als Nebenerwerb . Früherer Landwirt . Wirtschaftsbeamter'aber Herr , der schon mit Landwirten gearbeitet hat , bevorzugt .Zur Uebernahme sind Mk . 1000 .— erforderlich . Herren , welchevorstehenden Betrag in bar verfügen , wollen schriftl. Bew. mitAng. d« Berhaltn . eins. 5751a.3.1
Laaser Ä Co ., G. m. b. H., Hannover .

Solider , strebsamer Mann
Lrchtkaufmann gesucht zur Uebernahme des Vertriebes unserer

:ikate auch als Nebenerwerb für Karlsruhe und Umgegend.

19 iMiimjt, MW and MW HW
(Aussteller,. Beaufsichtigen und Abkassieren ).

Zur Uebernahme find Mk . 1800 .— in bar erforderlich. Herren ,über vorstehenden Betrag verfügen , wollen umgehend schriftliche
>te mit kurzen Angaben der Verhältnisse einsenden. 5752a.3 .l

Deutsch « Automalenbau -Gesellschaft m. h. H.
Lejvzjg - Schleußt ^

Gesucht auf 1. September tücht.
Mädchen für alle Hausarbeit .
5828484 Friedenstrafte 3 , Part .

Einfaches, fleißiges Mädchen f.
Hausarbeit auf 16. Aug. gesucht .
5828288 Friebeuftraß «. 6, L Stock .

Junge , «nabhängige Fra » oder
schulentlassen . Mädchen wird für
leichte Hausarbeit , für ganze od«
halbe Tage in kl. Haushalt gesucht.B28462 Karlstrafte 83 . 2. St .

Modes !
Tücht. I . Arbeiterin per 1. Sept .

gesucht. Offerten mit Zeugnissenund Gehaltsansprüchen , bei freierStatwn , unter Nr . 5828363 an die
Exped. d« „ Bad . Preffe " erbeten.

1 Stellen - Gesuche .
8chrWe - 8esiich.

Für meinen 14)4 Jahre alten
Sohn mit befferer Schulbildung
suche ich eine Lehrstelle ' als
Schlaffer. Eintritt kann sofort er¬
folgen. Gefl . Offerten unt . A. G.5729a an die Exped. d« „Bad.Presse" erbeten .

Junge Frau sucht Stellung als
Filialleilerin -

womöglich in der Zigarrenbrauche ,da iu derselben mehrere Jahre tätig .Offerten unter Nr . B28461 an die
Exped. der „Bad . Preffe " erb. 3.1

Befferes, gebildetes Fräulein
fmyt Stellung

zur Führung des 'Haushaltes , evt.bei alleinstehendem Herrn , od«
bei mutterloser Familie . Dieselbe
eignet sich z . Leitung des bürg« !.,
sowie des besseren Haushaltes .
Eintritt kann evt . sofort oder 1 .
September erfolgen .

Gefl . Offert , unt « B28467 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb.

Für ein Fräulein
wird im Schwarzwald Stellungals Stütze ohne Vergütung gesucht.Gute Behandlung Bedingung . Gefl.
Offerten unter Nr . B28212 an die
Exped. der „Bad . Preffe " erb. 3.3

Faden M vermieten .
Kaiserallee 61 ist ein Laden mit

anstoßendem Zimmer , geeignet füreinzelne Person , auf Sept . oder
Oktober zu vermieten . 5828464

Näheres daselbst Weinstube.Telefon 1895 .
In lebhaft . Städtcken bei Heidel¬berg ist ein
Laden mit Wohnung

u . reicht. Zubehör , i . bester Lage ,zu lebern Geschäft geeignet, sofortbillig zu vermieten .
Offerten unter Nr . B28105 an die

Exved. der „Bad . Presse" erb. 3.2

Bureaus.
Erbprinzenftr . 11 . pari ., findzwei große , auf die Straße gehende,für Bureau geeignete Zimmer per

1 . Okt. zu vermieten . 11694 . 10.7Näh . daselbst im Hinterb -, Kontor .

WcMiitt m titrmid.
schöne große Werkstatt , auf sofortoder später . Näheres 12514 .2.2Schütrenstrafte 48 . parterre .
« « (« ober fflöjajin.
Degenfeldstratze ist eine größere

und eine kleinere Autogarage auf
sof. od . später zu vermieten .
Näh . Fasanenstr . 37 , im Bäckerlad.

Parkstratze
6 Zimmerwohnung mit Küche, 1
oder 2 Mansarden , Bad , Veranda ,elektr. Treppenbeleuchtung u . reich !.
Zubeh. sofort zu vermieten . Näber .
Tnllaftr . 74 . 5. St . l . 11863

Beierlheimer Allee 32- 1
sind 2 Herrschaftswohnungen mit
je 6 Zimmern und großer Diele
und 1 solche »nt 4 Zimmern , Zen¬
tralheizung u . allem Komfort der
Neuzeit entsprechend, per 1 . Okt.
zu verm. Karl Jautz , Hirschstr. 97.

Parkstr . S
2. Stock , 6 Zimmer , 2 Balkon
Erk « , großer Vorplatz , Garte «:
anteil . Bad etc. modern ausge
stattet , sofort oder 1. Oktober zuvermiete ». Näh . Part . 110 :54

Mt 5 Ammer-Wohnung
nebst Bad und Zubehör für 720 Jlin der Uhlandstraße , nächst Kaiser¬
allee. per 1 . Oktober zu vermieten

Näheres Uhlandstrafte 3, 2. St .von 10—4 Uhr. 12386 .10.7

Laulerbergftrahe 3
find iu unserem Neubau auf 1. Ott .
noch zu vermieten : Zwei Fünf -
zimm« «Wohnungen , hiervon 1
besond« s für Büro geeignet, eine
Bi « - u . eineDreizimmer -Wohug .mit sämtlichem Zubehör.

Ceuttalkaffe d« bad . landw .Ein » ».Derkanfsgenoffenschaften .6.5 Ettliugerstrafte 60 . 12545

öWe s zd» «- Md»m
mit Badezimm« rc. p« 1. Okwber
zu vermieten . 11980

Saiferstratze L4. 6. SI .

Schsm S zimmer-Wobmig
mtt Balkon und Terraffe u. allem
Zubehör auf sofort, in gutem Hauseder Altweststadt , zu vermieten .
Preis 960 DÜ. 6481*

Nähere» Borholz strafte 38 . m .

Wohnung mit Zubehör ), auf l .Oktob« zu vermieten . Preis
Mk . 670 .—. Näheres daselbstim 2. Stock . 10977*

Erbprinzenstr. 40
im 4. Stock ist eine Wohnunst von4 Zimmern an ruhige Familre per1. Sept . oder später «u vermieten .Näh. ,m Laden daselbst. 5828096

t-SZimermshilmige!!
hell u . g« äumig , mit reich !. Zube¬hör, auch für Büro geeignet, mi :
1 . Oktober zu vermieten . Näheres
5827813 .4.3 Belfortstratze 15, Part .

Kefstngstrake 29
ist schöne 4 Zimmerwohnung mtt
Mans . usw . auf 1. Ott . zu verm.
10652* Näh. daselbst im Laden.

3 Zimmer - Wohnung
mit u . ohne 58ad, in neuem Hause,Weltzienstr . 5» 1 . u. 2. St ., p« so¬
fort od . spqter zu vermieten . Näh.K .arl Ditter , Göthestr . 31
12699.6.5 Telephon 2676.
3 Zimmerwohnung
freundst, neu hergerichtet, mit Bal¬
kon u . V« anda , Küche und Keller,evtl. Mansarde , auf 1. Okt. oder
früher zu vermieten . Zentralheiz .,elektr. Licht , Gas . Näheres Walo-
straße 36, im Laden. 11423 *

Kriegfkr . 14v,park.-Wohnung : 8 Zimm « und Zube¬
hör an einzelne Dame od . ttnderl .Ehepaar auf 1. Ottob « zu ver¬
miete « . Melda . z. Einsichtn. Eck¬
laden . Näh. Hirschstr . 100 , II. B»«,

Veilchenstratze
schöne 3 Zimmer -Wohnung . 2. St .,mit Balkon u. sonst . Zubehör auf
1 . Oktober zu vermieten . Näheres
Tullaftratze 74, 6. St . , lks. 11868

Schöne geräumige Dreizimmer¬
wohnung ohne vis-a-vis mit groß.Veranda auf 1. Okt. zu vermieten .Änzusehen jederzeit . B28301

Maienstraße 7, parterre .
Wegen Versetzung

ist schöne, geräum . 3 Zimmerwoh¬
nung mit reichst Zubehör auf 1. Okt.
billig zu vermieten ,m Ev . Ge¬
meindebaus der Südstadt , 4. St ..Eing .

"Diarien str . B28456.3.1
3 Zimmerwohnungen

Maxaustr . 44 . 2. St . und Weltzien -'trafte 3 , 4 . Stock , modern aus¬
gestattet , elektr. Treppenbeleuchtung
auf 1 . Okt (auch früher ) zu ver¬
mieten . Näh. Part , links od. Kaiser-
Allee 73 . Werkstätte. 12886

Schöne 2 Mmr -Mmm
mit Küche auf 1 . September zu
vermieten . Näheres B28204.3.3

Winterstrafte 44a . 2 . Stock .
2 Zimmer

u . Küche , Glasveranda auf 1 . Okt.
zu vermieten . Rüppurr , Hedwig¬
straße 9 . B28471

Eine Wohnung
von 2 Zimmern , Küche, Keller und
Speicherkammer ist auf 1 . Oktober
d . I . i . Neubau Maria -Alexandra -
stratze 13 zu vermieten . B28459
Bismarckstr . 70 ist die Part « re -
Wohnung von 4 Zimmern mit
Bad u . Vorgarten u . dem üblichen
Zubehör auf 1 . Okt. od . früher zuvermieten . Zu « fr . im 1 . Stock
daselbst . 11921 . 10.8

Durlacher Allee 30 ist im 4. Stock
eine schöne Vierzimmerwohnung
wegen Todesfall sofort oder später
zu vermieten . Näheres daselbst
parterre . B28253.3.3

Essenweinstraße Zwei-Zimmer -
wohnung mit Zubehör auf 1 .Oktober zu vermieten . B2769Ü

Näh. Tullaftratze 74, V.
Fasanenstraße 37 ist eine schöne,

Helle 2 Zimmerwohnung m. Koch-
u . Leuchtgas auf 1 . September
zu vermieten . B28450
N̂äheres daselbst im Bäckerladen.

Laden in Pforzheim
zu Ausverkauf geeignet
15. Angrrst tts 1. Oktober 3* vermiete».

2 Schaufenster . Erstklassige Lage. 66CTaÄ8
Näheres unter M . P . 4130 Rudolf Moffe , Pforzheim .

Pforzheim
Laden in allerersterLage
sb vermieten . Der Laden wird am 16 . Aognet beet .
2 Schaufenster . Lsngjähr . Mietvertrag z„gesichert . 5618a

Näheres dureh Curt Huthsteiner , Pforzheim .

Modeme 6 u. 5 Zimmerwohnungen
mit Warmwafferheizung , Warmwafferbereitung . elektr. Licht, autom .
Treppenbeleuchtung , Gas , 58ad, 2 Klosetts, Speisekammer . ^Aremden»
«nd Mädchenzimmer im Dachgeschoß . Ante» an Waschküche und
Trockenspeich « , find

Baumeisterftrafze 48
auf 1 . Oktober evtl , früher zu vermieten . Näheres im Büro daselbst̂Evtl . bes . Wünsche können noch berücksichtigt werden . 12461 .10.6

Rastatt .
Außergewöhnlich große, elegante nn » .tö »

Herrschafts - Wohnung
von 7 Zimmern und Zubehör, mit Aussicht auf den Museumsgarten ^
per sofort oder auf 1. Oktober sehr preiswert zu vermiete« . Näheres bei!

Photograph Paul Heineeke , Bahnhofstrafte 4, jy .

Friedenstraße 13 find geräumige
4 Zimmerwohnungen mit Zube¬
hör . auch als Büro geeignet, auf
1 . Oktober oder früher zu verm.

12602 Näheres parterre .

Goethestraße 15 ist eine schöne
Parterre -Dreizimmerwohnung p .
1 . Okt . zu vermieten . Näh . bei
G . Pfizenmaier daselbst . B28016

Herrenstr . 58, vis-a -vis d. Großh.
Garte » , neu Hergericht . Wohnung
6 Zimmer , Küche, Keller sofort
oder spät« zu vermieten .
B28479 Näh. das. 1 Tr . hoch .

Kriegstr . 74 , Mansardenwohnung .
2 Zimmer u . Küche , an kl. ruhige
Familie auf 1 . Okt. zu vermieten.

B28491 Zu « fr . Part . 1—3 Uhr.
Luifenstraße 36 1 Zimmer , Küche
und Keller an kinderlose Leute
auf 1 . Oktober zu vermieten.
B28482 Näh . 2. Swck , Vdhs.

Rintheimerstraße 63 eine schöne
Wohnung, 2 Zimm « , Küche , Zu¬
behör, in sonniger , freier Lage,
an kleine Familie ohne Kinder
bis 1 . Okt. zu verm . 5828466

Rüppurrerstratze 6, Seitenbau , ist
eine freund ! . Mansardenwohnung
auf 1 . Okt. an kleine Familie zu
vermieten . Näheres daselbst im
11 . Stock B27735

Waldhornstraße 6 ist im HinterhS.
Part . , eine schöne 2 Zimmer¬
wohnung 'mit Koch - und Leucht¬
gas auf 1 . Okt. billig zu verm.

W8443 Zu erfragen Vdhs. Part .
Werderplatz 43 ist der 3. Stock ,
bestehend aus 4 Zimmern , Küche
und Zubehör , auf 1. Oktober zu
vermieten . 10977*

Näheres im 2 . Stock .
Winterstratze 25 ist eine schöne
Wohnung von 1 Zimmer . Küche
und Keller auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Näheres Part . 5828203

Mühlburg , Rheinstr . 62, ist eine
Mansardenwohnung , 2 Zimmer ,
Küche , Keller u . Zubehör auf 1.
Sept . zu vermieten . B280Z1

Gluckstrafte 10, Mühlburg
chöne 3 Zimmer -Wohnung im
2 . St . mit Bad , Speisekammer , groß.
Mansarde u . reichem Zubehör auf
1. Oktober zu vermieten . 12144

PHUippstt . 15 . IV. St..
schöne 2 Zimmerwohnung nebst
Zubehör per sofort zu vermieten .
Näheres parterre im Laden oder
Veilckenstr. 7 . Hths . 12728*
** Durlach
Schloftstrafte 6 , vis-ä -vis d . Sch löß¬
garten ist schöne Wohnung . 4
Zimmer , Bad , mit od . ohne Garten
auf 1 . Oktober oder früher zu ver¬
mieten . Näheres 1 . Stock od. Karls¬
ruhe . Marienstr . 64 II . . Tel. 3110 .

Vom 1. Okt. d . Js . ab zu ver¬
mieten : in „ Villa Rosa “ im
paradiefischen Almtale zu Wald¬
alm bei Äckern , 20 Minuten , vom
Bahnhof Kappelrodeck in Baden,unterm Brigittenschloß , die Erd¬
geschoß-Wohnung von 4 Zimmern ,
Bad , Küche, Wasserleitung , elektr.
Beleuchtung , Schuppen u . 15 Ar
Garten mit Rosen, Tannen u . 50
Obftbäumen usw. u . herrlichsterAus-
icht . Mietpreis nach Uebereinkunft

iiillig. Zum Alleinbewohnen. Zu be¬
sichtigen u . erfr . bei Herrn Meßner
Zimmermann gegenüber. 5K*a'.3 .3

JS ' Zimmer "IC
gut möbliert , sowie Wohn- nnd
Schlafzimryer mit Pension , event.
für 2 Herren p . 1. Sept . od . früh ,
zu vermieten . B27856

Sofienstraße 41 , III . Stock.
Schön möbliertes Zimmer ist

mit oder ohne Pension in gutem
Hause zu vermieten . 5828361 .2.2

Hirstdstrafte 14, 1 Treppe.
iit wdllerl. zimmer
5828429.2.2 Rhernstr . 29 , III.

I Akademiestraße 57, Hl ., in ruhig .
Lage, nächst der Hauptpost, p« !
15. August evtl. 1 . Septbr . gut !
möbl. Zimm« mit Klavier und
Schreibtisch an beff. Herrn preis¬
wert »u de rmieten ._ 5828467

Goethestraße 23, III » w, find 2 gnti
möbl. Zimmer evtl. Wohn» nnd !
Schlafzimmer mit Piano und -
Schreibtisch sofort od« später zu -
vermieten . _ _ 5828462)

Hirschstrafte 66 , 2 Trepp ., ist ein !
schönes Zimm « . gut möbl .. sofort !
zu vermieten ._ 5828362.2.2

Kaiferstr. 13/15, III . St . . I.. istj
gut möbl. ungeniert . Zimmer auf )
sofort od. spater billig zu ver- jmieten . _ 5823273 ;

Kaiserstraße 88, V- ein großes
Zimmer , «umSblrert, zu ver» !
mieten,_ _ 12049 ;

Leopoldstraße 17 ist ein großes
Mansardenzimmer , unmöbliert, )sofort oder auf 1. September zu )vermieten . 5328436 !

Sofienstraße 6, 2 Tw, fein möbl.
Zimmer , evtl. Wohn- u. Schlaf» ,zimm« mit Frühstück fof, oder
später abzugeben._

Uhlandstratze 22, 2. Stock, ist ein !
möbliertes Mansardenzimm « so- l
fortod .spät . bill. z .verm . B28290LL /

Wtlhelmstr . 34 ist möbl . Man «;
sardenzimmer mit 2 Betten zu!
vermiet . Näh, im Eckladen . 58^ »

Wilhelmstrafte 47. 4. Stock , rechts,Nähe vom Stadtgarten , ist ein¬
einfaches , schönes Zimm « sofort ;
billig zu vermieten , an soliden '
Herrn oder Fräulein . 5828510

Zähringerstr , 9 hübsch möbliertes
Zimmer mit Klavier für ja .
Herrn mit od. ohne Pension fof.
zu vermieten . 5828286

Noch einige 3.2Schülerinnen
find, gute Pens . , sorgfält . Pflege in
sein. Hause. Zu « sr. unt . B281M
rn der Exved, der . Bad . Preffe ".

Miet - Gesuche.
Junges Ehepaar sucht ptz

1. Sept . schöne, ruhig gelegene

«I
möglichst Einfamilienhaus .

Gefl. Offenen unt « F . K . U . ,686 » ,6764a an die Exped. d«
„ Bad . Preffe '

._ 24 1
Wohnungs - Gesuch . ;
2—3 Zimmerwohnung . Nahe Post , -
von alleinstehendem Herrn anmieten gesucht . Offert . unt . 582860S '
an die Exped. der „Bad . Presse".

Am Ludwrgsplatz
oder in nächst« Nähe, wird möb- .
liertes Zimmer , nach der Straße ;
gehend , im Preise von 25 <M mit
Frühstück von Fräulein aus aut . ;
Hause gesucht. Off . unt . 5828488 1
an die Exp , der „58ad. Presse" erb . !

Solider Arbeiter sucht bis ÜÜ i
August möbliertes Zimm « . Offert . >
mit Preis ^
Laden.

Für ältere Frau wird ei» uu -
möbliertes Zimmer mit Kochge¬
legenheit gesucht. Offerten »nt «
Nr . 5828346 an die Expedition d«
Badischen Preffe " erbeten .

bi
Martara.se

Gesucht wird für jungen , k>
männischen Lehrling

ganze Pension
in der Nähe des MühlburgertmE
oder Kaiserplatz. Offerte » unter
Nr . 5701« an die Expedition d«
»Badijche» Prege "
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Schuh - Tage !
Donnerstag, Freitag , Samstag Verkauf L. Etage Soweit Vorrat

.. .— uaranue iur guics i lagen i

Hausschuhe
Lederschuhe
Halbschuhe .
Stiefel . . . .
Halbschuhe .

Lasting - Schube
mit Absatzfleck
mit Absatzfleck ,
schwarz u. braun
imit Chevreaux,
Derb y,Lackkapp.
Imit. Chevreaux,
Lackkappe Paar

1.65
1.85
5 .50
5 .75

Lasüng -Schnttr - 1 QCschuhe , . Paar W *
genähte Sohle , O
sehr haltbar Pr . u . Lo
Chromleder, . ,schwarz u . braun
Chromleder, . .
schwarz u. braun

6.90
6 .75

Stoff mit Cordei- QC ,
sohle . . . Paar Od *
biegsame Sohle . 9 Kf|schwarz u . braun *w »U
ChevreauxJLack- 7 7C
kappe . . Paar * •« •
Chevreaux, Box Q 7C
calf Paar •

schwarz und braun, nur Grösse 36 , 37, 42 . Pa» 2.95

| Farbige Damen - und Herren • Stiefel
itwunimMniniuwwii

Prozent Rabatt
lllWniMIIIIIHUIIWWHUUlINMUMM

Kinder -
Stiefel

Ziegenleder - Schnürstiefel
breite Form, schwarz

Ziegenleder -Schnürstiefel
mit Absatzfleck , schwarz u . braun

Chevreaux -Schnürstiefel
Derby mit Lackkappen . . . .

Knaben-Stiefel
extra stark , versch. Formet! , ■

Mädchen-Schnürstiefel
verschiedene Lederarten . ; .

Roßbox -Sdmürstiefel
breite Form .

Größe 18—-22 Paar 1 . 68

Größe 20—22 Paar 2 . 25

Größe 27—30 Paar 4 . 50

Größe 36—39 Paar 6 . 75

21L 2 .75 25L 3 .25
,24 2 .95 25|26 3 .45211

braun Größe 18—22 1 * 85

Größe 23—26 Paar 2 . 75

5 .50
5.75

Tao 3 .75 31
Us 4.50

lao 4 .25 31
l35 4.05

Größe 31—35 Paar
Mädchen -Stiefel
Größe 36 — 39 Paar

mww nimu iinwiWMiiwMuuiin

Sandalen ,
. . . . -. —. T-**i" T‘-.i . r~TTr■*tT-T . riT ‘Tf‘tttfrni ~nf ‘~~*~***~T- ~-" --tTtv—-r *r*Trrmtntmtti

prima Qualitäten , ver - 21 | 2 | 5 251 O KO 27, 0 OK 31 , Q äK 36| Q OK 43>
schiedene Ausführungen 124 126 130 2 .95 31

|,5 3 .45 3 .95 I« 4 .501
M>iMMin»wtm «mmM « iiiniiiiniiwmiii » iiinniiiinHimtiiiniiiiiiHiiiiuiinuiniiiiniinmni iiiiniiiiiiniitiinmirauii iiHmwwnHi um iiHimwmiwwfM n wim tMwiMUN

Herren- Stoff mit Cordei- Q QC
oder Ledersohle w . « tl
Spaltleder , sehr g gQ

Leder - Pantoffel O QC
schwarz u. braun " <W
Rindbox od . imit .
Chevreaux, Paar

Led.-Niedertreter O QCschwarz u. braun “ « Od
Boxcalf - Chevr. Q 7C

Paar 0 . 1 ü

Hausschuhe
Spaltleder , sehr ß cn Rindbox od . imit . ß 7COUIHUIdllCICl stark . . . . Paar 0 . 3U Chevreaux , Paar « . # d

Segeltuche Schnür = oder Schnallenschuhe Srösse 40- 46 Paar 2.45
7ug- oder Schnallenstiefel bequeme Formen . paar 10.50 8.50 6.75

jmiMUllNII

V+ tm & X Dnot . £» . I Damen - und Herrenstiefel l 7C C pr ; p II Damen - und Herrenstiefel ß Qfl |OIIIAC1 - rdeirc . ocnc I früh . Preis bis 9.50. jetzt 4 . /ü OCriC II früh. Preis bis 11 .75, .jetzt □ ■*» « -

Sie nicht schwimmen
können , so verlangen
Sie im eigensten Inte¬
resse kostenlos den
illustrierten Prospekt

über die Schwimmeinlage „Rettung“
Dieselbe hält einen Menschen tagelang
über Wasser . Glänzende Urteile von
Behörden und derPresse .-

MOPF

\

Nim- iri ZnättkratMKomme
behandelt durch

Naturtieilkunde
B. Schneider , ROnmireratr.ioai
Buwfer der Nafcaheilvereme Karlsruhe

and Umgegend . 718*
Anatomischund physiologisch gebildet

Ueber 20jihr . Erfahrungen.
lSJahr * hieram Pfatze. —Tefeph. 1741 .
Spreehz.be 9 Uhr, 1—4, Sonnt b. 11U .

Wagen -Derkaus .
8 gebrauchte, out ecbaltwe La».

hauemMoen und ein efeg . Dogcart
5ntmttifl *u verkaufen. 13616 .6.4

M . Oswald « Karlsruhe «
fibbftbMrftetf * « i.

5828377
3.2

pünktlich !
Kaufe getragene Herren - « . Da -

menNeider . Schuhe . Stiefel . Uni¬
formen . Weißzeug zumhoh . Preis ,J. Groß , Markgrasenstr. 6 .

Mehrere gebrauchtePianinos
(kurze Zeit vermietet )

werden unter Garantie billig ab¬
gegeben . 12733 .5.3

»I . Kunz , Uianolager,
Karlsruhe , Karl -Friedrichstraße 21

Kaffee
Wiener Mischung

das Pfund Mk . 2 .— ,
rein Mocca Mk . 2 . 50

stets frisch geröstet 8344

OMe ?
Teleph. 175. j

g Karfsriue
| Kaiser -
fstraäelSO -

Hoiäuasaeleoenöctf ää
Berlin 15. September . Offerten
Postfach26 Karlsruhe . 2328325.2 .1

^(ufatheUctt 284oo
von Betten u . Polstermöbeln wird
am besten u . billigsten besorgt im
Polstergesch .Köhler » Schützenftr. 25 .

getragene Kleider , Schuhe. Stiefel
u . s. w. Zahle nachweislichhöchsten
Wert . 5828440.2.2
J . « über , Markgrasenstr . 19.

Telephon 2477 un Hause.

Bussel,
wie neu , braun und Schnitzerei
billig zu verkaufen. Anzusehen v.
10 Uhr an 5828442.2.2

Wilhelmstratze 52 , IV. rechts.

Reparaturen £*
©$ ;&

waren , Ankauf von altem Gold .
Silber und Platin . 5827389.6.3
Karl Schüfiler , Goldschmied ,

Kaiserstr . 133 , Eingang Kreuzstr.

Bester Zahler
abgelegt . Herren - u . Damenkleider ,
Schuhe, Stiefel usw. Postkarte ge¬
nügt . Komme ins Haus . 5828378
J . Brauner , Schwaneustr . 19.

Oesenzuverkausen
1 schöner , großer , irischer Ofen
(Musgraves ) Neuwert Mk . 180 .—,
sowie 1 kleiner billigst abzugeben.
12909 .2.2 Näh. Rheiustr . 62 . n .

KpOifdOitSttCS, ■
24 Mk . verkauft .

neu , otttgearbe »
_ S» tet , wird f. suc

verkauft . (Keine Fabrik¬
ware ) . PolstermöbelhanSKSuler ,B28399.2 .1 Schützen stk. 28 .

zu verkaufe «. BSÄW
Werderflrah « 17, HthS.. 3. Stock.

RÄLLLL-KtL . ,%r
50 stßck Mattatze«

(gaxontiert reiner Aavakchwk) stutz
sehr ^ billig abzugeben. Nur anLandler . (Private ausgeschlossen).Offerten unt . Nr . B282S3 an die
Expedrtio» der ^ Sad. Preise " erb.
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